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der Anteil älterer Menschen an der Bevölkerung ist heute größer als je zuvor. Mehr als ein Viertel der 
Einwohner unserer Porzellan- und Weinstadt ist bereits über 65 Jahre alt. Gleichzeitig ist der Anspruch 
der Senioren an politische und gesellschaftliche Mitbestimmung stetig gewachsen. Zu Recht! In Sachen 
Lebenserfahrung und Wissen können die Jungen Vieles von Ihnen lernen. 
Ein lebendiges kommunales Gemeinwesen kann von diesem reichen Erfahrungsschatz profitieren. In 
Meißen haben wir deshalb viele Möglichkeiten zur sozialen Teilhabe der älteren Generation: Sie reichen 
von Seniorenbeauftragter über Seniorenvertretung bis hin zu einer ganzen Reihe wichtiger Ehrenämter, 
die heute von aktiven Senioren begleitet werden. 
Es ist eine drängende Aufgabe der Politik auf Bundes- wie auf Kommunalebene, sich rechtzeitig auf die 
veränderten Bedürfnisse der „jungen Alten“ einzustellen. Alternative Wohn- und Betreuungsformen, 
barrierefreie Zugänge, eine gut ausgebaute Beförderungs- und Versorgungsinfrastruktur sind nur einige 
der Schlagworte, die mir hier in den Sinn kommen. In Meißen sind wir in all diesen Bereichen bereits gut 
aufgestellt. Nicht nur die Verwaltung, sondern auch Unternehmen und Einrichtungen haben die Entwick-
lung erkannt und gehen mehr und mehr auf ältere Zielgruppen ein. Doch es gibt nach wie vor an vielen 
Stellen Verbesserungsbedarf. Hier sind wir auch auf Ihre Hinweise und Ratschläge angewiesen.
Mit der nunmehr sechsten Auflage des Seniorenratgebers geben wir Ihnen einen Leitfaden für die vielsei-
tigen Beratungs-, Hilfs- und Freizeitangebote für Senioren in Meißen an die Hand. Ich wünsche Ihnen eine 
informative Lektüre und hoffe, dass Sie für jedes Ihrer Anliegen den richtigen Ansprechpartner finden, 
damit sie sich auch weiterhin aktiv und bei bester Gesundheit am städtischen Leben beteiligen können.
Ihr Olaf Raschke 
Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Meißen
|   Grußwort des Oberbürgermeisters und der Gleichstellungs- und Seniorenbeauftragten
Liebe Meißnerinnen und Meißner,
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ob Seniorenvertretung, Seniorentheater, Seniorenfernsehen – ältere Meißnerinnen und Meiß-
ner mischen mit. Sie sind eine starke Stimme in Politik, Kultur und Gesellschaft und haben keine 
Lust, sich ins stille Kämmerlein zurückzuziehen. So wie Sie, sind viele Senioren in Deutschland 
heute engagiert und vielseitig interessiert. Sie wollen möglichst lange fit und gesund bleiben 
und das Leben genießen. Eine gute Nachricht! Das ehrenamtliche Engagement ihrer Generation 
ist aus dem Gemeinwesen unserer Stadt nicht wegzudenken. Mit viel Zeit und Kraft widmen Sie 
sich Themen wie Denkmalschutz, Wohlfahrt und Gesundheit, helfen Kindern und Enkeln und 
reichen oftmals darüber hinaus noch denen die Hand, die sozial schlechter gestellt sind.
Doch auch in einem aktiven und abwechslungsreichen Leben lassen sich die Sorgen und Nöte, 
die das Alter für jeden von uns mit sich bringt, nicht wegwischen. Wer hilft mir, wenn ich mich 
nicht mehr selbst versorgen kann? Welche Wohnsituation erwartet mich? Werden Kinder und 
Enkel auch weiter für mich da sein? Wir möchten Sie mit diesen leider oft ganz alltäglichen Pro-
blemen nicht allein lassen.
In Zusammenarbeit mit Vereinen, Verbänden und privaten Unternehmen und Einrichtungen hat 
die Stadt Meißen deshalb ein umfassendes Netz von Dienstleistungen und Angeboten geschaf-
fen, um Ihnen das Leben leichter zu machen. Seniorentag, die Ehrung ehrenamtlicher Senio-
ren und Seniorenweihnachtsfeier sind darüber hinaus jährliche Höhepunkte, mit denen wir ein 
Stück weit Danke für ihre Lebensleistung sagen wollen. In der vorliegenden Publikation haben 
wir verschiedene Angebote für Sie in kompakter Form zusammengefasst. Ich hoffe, der Senio-
renratgeber ist Ihnen in allen Lebens lagen ein hilfreicher Begleiter. 
Wenn Sie dennoch einmal nicht weiter wissen, bin ich ebenso wie die Mitglieder der Senioren-
vertretung, gern für Sie da.
Ihre Gabriele Richter
Gleichstellungs- und Seniorenbeauftragte der Großen Kreisstadt Meißen
Liebe Leserinnen und Leser,
|   Jubiläen
Ehejubiläen
Um Ehejubilarinnen und -jubilaren die dem Anlass entspre-
chende öffentliche Aufmerksamkeit schenken zu können, 
ist es erforderlich, bevorstehende Jubiläen wie
Goldene Hochzeit  nach 50 Jahren
Diamantene Hochzeit  nach 60 Jahren
Eiserne Hochzeit  nach 65 Jahren
Gnadenhochzeit  nach 70 Jahren
bekannt zu geben. Für diese Jubiläen sollte rechtzeitig 
– acht Wochen vor dem Festtag – ein formloser Hinweis 
mit folgenden Daten und entsprechenden Nachweisen im 
Bürgerbüro abgegeben werden: 
►  Name, Vorname; Anschrift; Datum der Hochzeit/
    Bezeichnung des Jubiläums
Geburtstagsgratulationen
Den Jubilarinnen und Jubilaren werden zum 90./95./100. 
und zu jedem weiteren Geburtstag vom Oberbürgermeister 
bzw. einem Vertreter der Stadt persönliche Glückwünsche 
überbracht.
Ab dem 100. Lebensjahr gratulieren auch der Bundespräsi-
dent und der Ministerpräsident des Landes Sachsen.
Des Weiteren werden einmal monatlich die Namen der 
Jubilare der Stadt Meißen, die ihren 90./95./100. oder 
jeden weiteren Geburtstag begehen, im Amtsblatt 
bekannt gegeben. Sollten Sie diese Veröffentlichung bzw. 
die persönliche Gratulation nicht wünschen, bitten wir Sie, 
dies im Bürgerbüro anzuzeigen.
Stadt Meißen, Bürgerbüro
Burgstraße 32, 01662 Meißen 
Internet: www.stadt-meissen.de
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Wichtige ausgewählte Telefonnummern
NOTRUFE
Polizei  Telefon: 110
Feuerwehr  Telefon: 112
Rettungsstelle  Telefon: 112
Polizeirevier Meißen
August-Bebel-Straße 4, 01662 Meißen
Internet: www.polizei.sachsen.de
Telefon: +49 (0) 3521 4720
Medizinische Hilfe bei Notfällen
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Telefon: 116117
 
Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen
Notfallrettung  Telefon: 112
Weitere wichtige Rufnummern werden aktuell in allen 
regionalen Tageszeitungen veröffentlicht.
Notversorgung
Giftnotruf   Telefon: +49 (0) 361 730730 
Zentrale Störstelle – Energie/Wasser/Gas
Meißener Stadtwerke Telefon: +49 (0) 800 3738611
(kostenlos)
Telefonseelsorge (Tag und Nacht, kostenlos)
evangelisch Telefon: +49 (0) 800 1110111
katholisch Telefon: +49 (0) 800 1110122
Ambulanter Hospizdienst des Caritasverbandes Meißen
 Telefon: +49 (0) 3521 469625
ELBLANDKLINIKEN Stiftung & Co. KG
ELBLANDKLINIKUM Meißen 
Nassauweg 7, 01662 Meißen
Internet: www.elblandkliniken.de
Telefon: +49 (0) 3521 7430
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Internet: www.stadt-meissen.de
E-Mail: post@stadt-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 4670




►  Büro des Stadtrates




►  Bürgerbüro (Zugang: Burgstraße 32)
Markt 1, 01662 Meißen
►  Bürgermeister
►  Haupt- und Personalamt
►  Ordnungsamt, Gewerbe
►  Feuerwehr und Katastrophenschutz
►  Straßenverkehr und Sondernutzung 
►  Wirtschaftsförderung
►  Liegenschaften
►  Amt für Stadtmarketing, Tourismus und Kultur




Leipziger Straße 10, 01662 Meißen
►  Familienamt
►  Behindertenbeauftragte
►  Wohngeldbehörde und Wohnungswesen
Schloßberg 9, 01662 Meißen




Die Gleichstellungs- und Seniorenbeauftragte berät bei 
Geschlechter- und altersspeziefischen Themen. Sie infor-
miert über Angebote und stellt Kontakte zu anderen Insti-
tutionen, Einrichtungen oder Verbänden her.
Markt 1, 01662 Meißen
1. Obergeschoss, Zimmer 103
Telefon: +49 (0) 3521 467481 GleichstellungStadt Meißen
   Mit großem Engagement 
     und fachlicher Kompetenz 
    bieten wir Ihnen eine zuverlässige 
                                und sichere 
                   Versorgung – 








Telefon: +49 (0) 3521 7250
Sprechzeiten für alle Ämter und Fachbereiche erfragen 
Sie bitte telefonisch.
Hauptgebäude




►  Rechts- und Kommunalamt
►  Kreiskämmerei
►  Geschäftsstelle Kulturraum
►  Haupt- und Personalamt
►  Kreisverkehrsamt
►  Amt für Hochbau und Liegenschaften
Brauhausstraße 21, 01662 Meißen
Außenstellen
►  Kreisordnungsamt
►  Kreisschul- und Kulturamt
Teichertring 8, 01662 Meißen





Loosestraße 17 – 19, 01662 Meißen
►  Gesundheitsamt
►  Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt





►  Amt für Forst- und Kreisentwicklung
Remonteplatz 7/8/10, 01558 Großenhain
►  Amt für Brand-, Katastrophenschutz und Rettungswesen
Herrmannstraße 30 – 34, 01558 Großenhain
Amtsgericht Meißen
Internet: www.justiz.sachsen.de/agmei 





Neumarkt 19, 01662 Meißen




Domplatz 3, 01662 Meißen
Telefon: +49 (0) 3521 4702166
Polizeirevier Meißen
August-Bebel-Straße 4, 01662 Meißen  
Internet: www.polizei.sachsen.de
Telefon: +49 (0) 3521 4720
Aufgaben der Bürgerpolizisten
Bürgerpolizisten sind in ihrem Bereich auf Streife, um 
mögliche Gefahren für die öffentliche Sicherheit und Ord-
nung zu erkennen und entsprechende Maßnahmen ein-
zuleiten. Sie leiten außerdem die Angehörigen der Säch-
sischen Sicherheitswacht im Territorium an und gehen 
auch mit ihnen auf Streife. Bei festgestellten Mängeln im 
öffentlichen Verkehrsraum informieren sie die zuständi-
gen Dienststellen bzw. Behörden. Bürgerpolizisten wir-
ken ebenso im Rahmen der polizeilichen Prävention mit. 
Zu den Aufgaben gehören weiterhin die Ahndung von 
Ordnungswidrigkeiten, die Mitwirkung an Personen- oder 
Sachfahndungen, die Unfallaufnahme, die Unterstützung 
bei Ermittlungen, die Durchführung von Maßnahmen der 
Gefahrenabwehr. Bürgerpolizisten sind also in allen As-
pekten der öffentlichen Sicherheit und Ordnung Ihre An-
sprechpartner im Betreuungsbereich.
Meißen rechte Elbseite und Gemeinde Diera-Zehren
Funktelefon: +49 (0) 173 9618599
Frau Anita Rothe und Herr Michael Meyer
Meißen linke Elbseite
Funktelefon: +49 (0) 173 9618598
Frau Ramona Lundershausen und Frau Tatjana Iltzsche
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|   Seniorenvertretung
 
   Vorsitzender
   Günter Brendel
   Grundmannstraße 3, 01662 Meißen





































Anschriften und Telefonnummern der Seniorenvertretung:
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Brigitte Hofmann Bärbel Martin Veronika Kosemetzky Dr. Sabine ForbergerMelania KokotWolfgang Poldrack Irmhild Elmer
Roswitha Schäfer Angela Kokot Siegfried Däbritz Eveline HuthDr. Peter MatthéChristine Mederacke Elke Steinecke
Rolf Gätsch Elke Sauer Isolde Pfeifer Hannelore Alisch Walter WunschBrunhilde SolariBernd Matthes
16 |   Seniorenvertretung
►  Die Seniorenvertretung arbeitet ehrenamtlich, über-
konfessionell und überparteilich. Sie versteht sich als 
Interessenvertretung der älteren Generation unserer 
Stadt Meißen. 
Die Seniorenvertretung hat 22 Mitglieder. Es entsenden:
►  vier gemeinsame Vertreter die Vereine bzw. Sozialver-
bände, die Seniorenarbeit in der Stadt Meißen leisten,
►  zwei Vertreter die evangelischen Kirchgemeinden,
►  zwei Vertreter die katholische Kirchgemeinde.
Der Stadtrat schlägt vierzehn sachkundige Bürger für die 
Dauer der Legislaturperiode vor.
►  Die Mitglieder der Seniorenvertretung sollten das sech-
zigste Lebensjahr vollendet haben. Ihr Hauptwohnsitz 
ist in der Stadt Meißen.
►  Die Seniorenvertretung entwickelt Programme zur 
aktiven Lebensgestaltung und vermittelt Beratungs-
angebote für Senioren, fördert den Kontakt zwischen 
Trägern von Senioreneinrichtungen und Verbänden, 
welche Seniorenarbeit leisten.
►  Die Seniorenvertretung unterstützt und berät den 
Oberbürgermeister und den Stadtrat zur Verbesserung 
der Lebensumstände der Senioren in Meißen.
►  Die Mitglieder wurden im Oktober 2014 durch den 
Oberbürgermeister berufen und organisieren ihre 
Arbeit als beratendes Gremium auf der Grundlage einer 
Satzung.
►  Die Seniorenvertretung ist Ansprechpartner für alle Ver-
eine, Verbände, Einrichtungen, Parteien und Organisa-
tionen der Stadt Meißen, aber auch für alle älteren 
und alten Menschen als Einzelpersonen, die sich der 
Seniorenarbeit und Altenbetreuung widmen, unabhän-
gig davon, ob sie Mitglied der in der Seniorenvertretung 
vertretenen Gremien sind oder nicht.
►  Die Berufung und Abberufung der Mitglieder der Senio-
renvertretung erfolgt auf Vorschlag der entsendenden 
Institutionen und des Stadtrates durch den Oberbür-
germeister. Entsendet eine Institution keinen Vertreter 
oder einigen sich mehrere Institutionen nicht auf einen 
gemeinsamen Vertreter, bleibt der Sitz so lange frei.
►  Die Amtsdauer der Seniorenvertretung entspricht der 
Legislaturperiode des Stadtrates.
Was ist die Seniorenvertretung? 
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W el c h e A uf g a b e n h a t di e  
S e ni or e n v er tr e t u n g ?
Di e  S e ni or e n v er tr e t u n g  i s t  b e m ü h t,  di e  I n t er e s s e n  d er  
ält er e n B ür g er u n d B ür g eri n n e n u n s er er St a dt z u v ertr et e n 
u n d st ellt si c h d e s h al b f ol g e n d e Zi el e:
►  a n d er r e c ht s st a atli c h e n s o zi al e n Alt e n p oliti k d e s St a dt -
r a t e s,  s ei n e r  Fr a k ti o n e n  u n d  A u s s c h ü s s e  s o wi e  d e r  
V e r w al t u n g mi t z u wi r k e n,
►  Pr o bl e m e,  di e  si c h  i n  d e m  g e n a n nt e n  Wir k u n g s kr ei s  
z ei g e n, a uf z u gr eif e n, L ö s u n g s v or s c hl ä g e z u e nt wi c k el n 
u n d d er V er w alt u n g u n d d e m St a dtr at u n d s ei n e n A u s -
s c h ü s s e n z ur E nt s c h ei d u n g v or z ul e g e n,
►  U n t er st üt z u n g  f ür  i nt er e s s a nt e  S e ni or e n ar b eit  z u  g e -
w ä hr e n,
►  G e s elli g k eit u n d U nt er h alt u n g a n z ur e g e n, alt er s a d ä q u at e 
Bil d u n g u n d K ult ur a n z u bi et e n,
►  i n t e n si v e K o nt a kt e z u d e n W o hlf a hrt s v er b ä n d e n, 
    H ei m e n u n d P fl e g e ei nri c ht u n g e n w a hr z u n e h m e n,
►  R a t g e b er  f ür  di e  vi elf älti g e n  Fr a g e n  d e s  t ä gli c h e n  
L e b e n s ält er er u n d alt er M e n s c h e n z u s ei n.
G e m ei n n ü t zi g e 
W o h n u n g s b a u g e n o s s e n s c h a f t ( G W G) 
M ei s s e n e G
Tel ef o n: 0 3 5 21 7 3 31 5 0  w w w. g w g- m eiss e n. d e
... I hr Z u ha use!
Wir erf üll e n I hr e n W o h n u n g s w u n s c h i n M ei ß e n!
B ei u n s fi n d e n Si e 
A N Z EI G E
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► Die Seniorenvertretung analysiert die Situation der älte-
ren Bürger und Bürgerinnen der Stadt Meißen, erarbeitet 
z. B. Einschätzungen, Anträge und Erklärungen und führt 
zu bestimmten Schwerpunkten Umfragen durch. 
► Durch Stellungnahmen, Anfragen und Empfehlungen 
an die Stadtverwaltung, die Ausschüsse und Fraktionen 
des Stadtrates nimmt die Seniorenvertretung Einfluss 
auf die Berücksichtigung der Interessen und Belange 
der älteren Bürger.
► Der Seniorenvertretung ist die Möglichkeit eingeräumt, 
an den Sitzungen des Sozial- und Kulturausschusses teil-
zunehmen. Sie besitzt Anfrage- und Rederecht. 
► Da der Komplex „Sicherheit im Alter“ einen hohen 
Stellenwert besitzt, pflegt die Seniorenvertretung 
den direkten Kontakt zur Bürgerpolizei und zu den 
Ämtern der Stadtverwaltung.
► Die Seniorenvertretung bemüht sich um ständige Kon-
takte zu Beiräten und Leitungen von Seniorenheimen 
und ist bereit, diese in ihren Aufgaben zu unterstützen.
► Durch eine breite Öffentlichkeitsarbeit vor allem in 
den lokalen Zeitungen sowie im Amtsblatt der Stadt 
will die Seniorenvertretung die Belange der älteren 
Bürger und Bürgerinnen allen Einwohnern und ins-
besondere auch den Verantwortungsträgern deutlich 
machen.
Es gibt für die Seniorenvertretung keine Tabu-Themen. 
Bei allen Vorgängen, von denen die ältere Generation 
betroffen ist, bemüht sie sich um Fach- und Sachkompetenz. 
Zu den Schwerpunktthemen der Seniorenvertretung
gehören auch Themen wie:
► alters- und behindertengerechtes Wohnen
► Situation in den Wohn- und Pflegeheimen
► Verhältnisse im städtischen Nahverkehr
► Sicherheitsfragen für Senioren im öffentlichen Bereich
► Auswirkungen von Gesundheits- und Rentenreform auf 
die Lebensführung der Senioren und Seniorinnen
► Pflegeversicherung
Der Vorsitzende der Seniorenvertretung vertritt die Stadt 
Meißen in der Landesseniorenvertretung. Durch diese 
Mitwirkung kann er gemeinsam mit anderen Senioren-
vertretungen seine Auffassungen zu Entscheidungen des 
Wie kann die Seniorenvertretung ihre Ziele erreichen
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►  Über das Seniorenbüro können sich alle Bürgerinnen 
und Bürger generationsübergreifend ratsuchend an die 
Seniorenvertretung wenden.
►  Das Büro ist für ältere Menschen (aber auch für deren 
Angehörige) eine wichtige Anlaufstelle zur Information 
und Beratung.
►  Dieses Büro wird in Zusammenarbeit mit der Gleichstel-
lungs- und Seniorenbeauftragten und den Mitgliedern 
der Seniorenvertretung bzw. der in der Seniorenvertre-
tung vertretenen Vereine und Verbände ehrenamtlich 
betrieben.
Kreis- bzw. Landtages bezüglich wichtiger Fragen der 
Altenpolitik äußern, auf Schwerpunktprobleme hinweisen 
und Lösungsempfehlungen unterbreiten.
Das Seniorenbüro bietet an:
►  Informationen zu allen Fragen, die ältere Menschen be-
wegen 
►  Spezielle Empfehlungen für aktive ehrenamtliche Tätig-
keiten, zur Mitarbeit in Vereinen, Verbänden, Interes-
sengemeinschaften, Selbsthilfegruppen
►  Kontakte zwischen engagierten älteren Menschen
►  Möglichkeit zur Kontaktaufnahme mit Interessengrup-
pen für kulturelle und sportliche Aktivitäten, z. B. für 
Umwelt-, Traditionspflege, Wandern, Senioren- und 
Behindertensport
Hinweise zum Seniorenbüro
►  In Trägerschaft der Stadtverwaltung verfügt die Senio-
renvertretung über ein Seniorenbüro.
Dienstleistungen für Senioren
Mit Rat und Tat an Ihrer Seite
Unsere Dienstleistungen
Seniorenservice Wittig
Kerstin Wittig · Hauptstraße 16 · 01665 Taubenheim · Telefon 035245-70013 
Mobil 0178-8513031 · E-Mail seniorenservice-wittig@gmx.de
Unterstützung und Entlastung im Alltag
Hilfe in Haushalt, Garten und bei Behördengängen
Einkaufsservice
Fahr- und Begleitservice (Arzt, Friseur, Einkauf, ...)









Z ur I nt e n si vi er u n g d er Ar b eit h at di e S e ni or e n v ertr et u n g 
m o n atli c h ei n e p er s ö nli c h e u n d w ö c h e ntli c h ei n e t el ef o -
ni s c h e S pr e c h st u n d e i m S e ni or e n b ür o ei n g eri c ht et.
S e ni or e n s pr e c h s t u n d e
i n d er St a dt v er w alt u n g, M ar kt 1,
S e ni or e n b ür o / 3. O G, Zi m m er 2 0 5  
I nt er n et: w w w. st a dt- m ei s s e n. d e/ s e ni or e n. ht ml
J e d e n e r s t e n  D o n n e r s t a g i m M o n a t, 1 0 bi s 1 2 U h r.
Z u gl ei c h b e st e ht i n d er Z eit v o n 1 0 bi s 1 1 U hr di e M ö gli c h -
k eit, mit d e n B ür g er p oli zi st e n/I n n e n d er St a dt M ei ß e n i n s 
G e s pr ä c h z u k o m m e n.
Di e Mit gli e d er d er S e ni or e n v ertr et u n g w ür d e n si c h ü b er 
r e g e n Z u s pr u c h u n d I nt er e s s e fr e u e n. Bl ei bt z u w ü n s c h e n, 
d a s s vi el e S e ni ori n n e n u n d S e ni or e n z u m H ör er gr eif e n.
F ür A nr e g u n g e n j e gli c h er Art si n d s el b st v er st ä n dli c h all e 
Mit gli e d er o fl e n u n d d a n k b ar.
S e ni or e n t el ef o n „ S e ni- O H R “
T el ef o ni s c h er K o nt a kt ü b er + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 4 6 7 4 6 2
Ei n o ff e n e s O hr f ür di e S or g e n u n d Hi n w ei s e:
J e d e n  D o n n er s t a g, 1 0 bi s 1 2 U hr
err ei c h e n Si e ei n e n A n s pr e c h p art n er f ür I hr e A nli e g e n.
ff
2 0 |   S e ni or e n v ertr et u n g
S e ni - H R
S e ni or e n s pr e c h s t u n d e
21
Jeden ersten Dienstag im Monat von 15 bis 17 Uhr führt der 
Oberbürgermeister eine Bürgersprechstunde durch. Die Ge-
spräche mit den Bürgern sind für ihn ein wichtiger Teil seiner 
Amtsgeschäfte. Bürger können im persönlichen Gespräch 
Anliegen, Wünsche und Probleme vorbringen. Interessierte 
Bürger melden sich bitte im Sekretariat des Oberbürger-
meisters unter Nennung ihres Anliegens.
Telefon: +49 (0) 3521 467206
Oberbürgermeister lädt zur Bürgersprechstunde
2 2 |  B er at u n g s a n g e b ot e
Hilf e n f ür Bli n d e
Bli n d e er h alt e n L a n d e s bli n d e n g el d, w el c h e s a uf di e L ei st u n -
g e n  d er  P fl e g e v er si c h er u n g  u n d  v er gl ei c h b ar e  L ei st u n g e n 
a u s ei n er pri v at e n P ff e g e v er si c h er u n g a n g er e c h n et wir d. 
S c h w er b e hi n d ert e n a u s w ei s
P er s o n e n, di e d a u er h aft k ör p erli c h, g ei sti g o d er s e eli s c h 
b e ei ntr ä c hti gt si n d, er h alt e n a uf A ntr a g ei n e n S c h w er b e -
hi n d ert e n a u s w ei s, d er j e n a c h Gr a d d er B e hi n d er u n g u n d 
d e n v er g e b e n e n M er k z ei c h e n z u u nt er s c hi e dli c h e n N a c h -
t eil s a u s gl ei c h e n b er e c hti g e n k a n n. 
I m Or d n u n g s a mt k ö n n e n I n h a b er ei n e s S c h w er b e hi n d er-
t e n a u s w ei s e s  ( M er k m al e  a G  o d er  Bl)  ei n e n  P ar k a u s w ei s  
f ür S c h w er b e hi n d ert e b e a ntr a g e n.
A u s k u nf t u n d B er a t u n g er h al t e n Si e:
S t a d t M ei ß e n, F a mili e n a m t – B e hi n d e r t e n b e a u f t r a g t e
S c hl o ß b er g 9, 0 1 6 6 2 M ei ß e n 
I nt er n et: w w w. st a dt- m ei s s e n. d e
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 4 6 7 4 4 7
A n tr ä g e u n d F or m ul ar e er h al t e n Si e:
L a n d r a t s a m t M ei ß e n, K r ei s s o zi al a m t
L o o s e str a ß e 1 7/ 1 9 H a u s A, 0 1 6 6 2 M ei ß e n
I nt er n et: w w w. kr ei s- m ei s s e n. or g
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 7 2 5 3 1 0 2
B e hi n d er t e n b er a t u n g
A N Z EI G E
C af é - R est a ur a nt Vi er J a hr esz eit e n
D es d n er Str a ß e 3 4 · 0 1 6 6 2 M ei ß e n
T el.: 0 3 5 2 1/ 4 0 5 - 1 8 9
vi er -j a hr esz eit e n.r est a ur a nt
L ass e n Si e si c h v o n u ns er er fris c h e n 
Vi elf alt u n d g es u n d e n K ü c h e ü b er-
z e u g e n u n d g e ni e ß e n Si e u ns er e 
z w ei t ä gli c h w e c hs el n d e n M e n üs 
o d er u ns er e h a us g e m a c ht e n 
K u c h e n, T ort e n u n d Eiss ort e n.
Wir fr e u e n u ns a uf I hr e n B es u c h!
Z eit z u g e ni e ß e n!
Z u j e d er J a hr es z eit 
















T ä gli c h er  
Mitt a gstis c h!
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24 |  Rat und Lebenshilfe
In der Stadt Meißen wird der „Meißner Sozialpass“ nun 
schon über mehrere Jahre mit großer Nachfrage ausge-
geben. Er soll die Teilnahme am kulturellen Leben sowie 
das Kennenlernen der Kulturschätze, insbesondere für 
Familien mit Kindern, in unserer Heimatstadt erleichtern 
und ermöglichen.
Für Einwohner der Stadt gibt das Bürgerbüro den „Meißner 
Sozialpass“ aus, wenn folgende Kriterien erfüllt sind:
►  Personen mit Hauptwohnsitz in Meißen
►  Inhaber des Familienpasses des Freistaates Sachsen         
     oder vom Rundfunkbeitrag befreite Personen
Folgende Einrichtungen mit ermäßigten Eintrittspreisen 
können besucht werden:
50 % Ermäßigung
►  Stadtbibliothek für Erwachsene, Kinder bis 
    18 Jahre frei 
►  Stadtmuseum mit seinen Ausstellungen 
    (Eintritt pro Person 1 Euro) 
25 % Ermäßigung
►  Fitness Number 1, Schützestraße 1B
20 % Ermäßigung
►  Sport- und Freizeitbad „Wellenspiel“ bis 20 Uhr
►  Fitness Arena Meißen, Ferdinandstraße 2
Die Ausgabe dieses Passes ist kostenlos. Der Pass ist längs-
tens ein Jahr gültig, bei Anspruchsberechtigung wird er 
verlängert.
Ermäßigungen für Eintrittspreise und Veranstaltungen:
►  Dom zu Meißen
►  Albrechtsburg Meißen
►  Filmpalast Meißen (Erwachsene:  ermäßigter Eintrittspreis)
►  Schauwerkstatt, Schauhalle und Sonderausstellungen  
der Porzellan-Manufaktur Meissen GmbH –  
2 Euro Ermäßigung auf den Eintrittspreis
►  Theater Meißen
    (2 Euro Ermäßigung auf den Eintrittspreis)
Meißner Sozialpass
2 5
Mit z u bri n g e n si n d:
►  P er s o n al a u s w ei s
►  P a s s bil d ( z eit n a h)
►  z u tr eff e n d e N a c h w ei s e:
•  F a mili e n p a s s d e s Fr ei st a at e s S a c h s e n
•  B e s c h ei d ü b er di e B efr ei u n g v o m R u n df u n k b eitr a g
•  S c h w er b e hi n d ert e n a u s w ei s ( n ur T a u b bli n d e)
S t a d t M ei ß e n, B ü r g e r b ü r o
B ur g str a ß e 3 2, 0 1 6 6 2 M ei ß e n 
I nt er n et: w w w. st a dt- m ei s s e n. d e
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 4 6 7 4 4 5
A N Z EI G E
D er J o h a n nit er - H a us n otr uf. 
S el bst ä n di g u n d si c h er 
i n d e n ei g e n e n vi er W ä n d e n l e b e n!
S er vi c e n u m m er 0 8 0 0 3 2 3 3 8 0 0
( g e b ü hr e nfr ei)
Di e J o h a n nit er h elf e n b er eits s eit vi el e n J a hr e n, 
w o Hilf e g e br a u c ht wir d: mit S a c h v erst a n d, Er -
f a hr u n g u n d vi el Li e b e! H a b e n Si e I nt er ess e a n 
u ns er e n L eist u n g e n ? 
Wir b er at e n Si e g er n!
Di e J o h a n nit er i n I hr er R e gi o n: 
I m m er f ür Si e d a!
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Hi er fi n d e n Si e u ns:
J o h a n nit er - U nf all - Hilf e e. V.
R e gi o n al v er b a n d M ei ß e n/ Mitt els a c hs e n
S al zstr a ß e 2 4, 0 1 6 4 0 C os wi g
T el. 0 3 5 2 3 5 3 3 2 9 7 0
i nf o. m eiss e n @j o h a n nit er. d e
5 7
L a n dr a t s a m t M ei ß e n, Kr ei s s o zi al a m t
L o o s e str a ß e 1 7/ 1 9, 0 1 6 6 2 M ei ß e n 
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 7 2 5 3 1 0 5
P s y c h o s o zi al e T u m or b er a t u n g
i m G e s u n d h ei t s a m t 
Dr e s d n er Str a ß e 2 5, 0 1 6 6 2 M ei ß e n 
I nt er n et: w w w. di a k o ni e- m ei s s e n. d e
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 7 2 5 3 4 4 4
G e s u n d h ei t
F ü r all e, di e ei n e S el b s t hil f e g r u p p e s u c h e n, ei n e n e u e 
S el b s t hil f e g r u p p e  g r ü n d e n  w oll e n  o d e r  si c h  i n  ei n e r 
S el b st hilf e gr u p p e e n g a gi er e n m ö c ht e n b z w. R at o d er Hil -
f e s u c h e n, w e n d e n si c h bitt e a n:
KI S S L a n d kr ei s M ei ß e n
K o n t a k t- u n d I nf or m a ti o n s s t ell e 
f ür S el b s t hilf e gr u p p e n
Fr ei willi g e n z e ntr al e – M ar kt 1, 0 1 6 6 2 M ei ß e n
I nt er n et: w w w. di a k o ni e- m ei s s e n. d e
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 4 6 7 4 6 2
F u n k t el e f o n ( A B): + 4 9 ( 0) 1 7 3 1 8 0 4 0 4 2
Gr o ß e n h ai n er Str a ß e 1 3 9 · 0 1 6 6 2 M ei ß e n · T el.: 0 3 5 2 1 / 4 8 4 3 4 5 · E- M ail: I hr Pfl e g e p art n er @ o nli n e. d e
2 4 h- B etr e u u n g pfl e g e b e d ürfti g er S e ni or e n
i n dr ei W o h n g e m ei ns c h aft e n ( Di er a er W e g 1)
z u j e a c ht P ers o n e n
pers ö nlic h – f a mili är – ei nf ac h
 g ut
a m b. Pfl e g e di e nst D. B ul gri n
I h rP F L E G E p art n er
A N Z EI G E
M ei ß n er S o zi al p a s s
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Diakonisches Werk im Kirchenbezirk Meißen e. V. 
KirchenBezirksSozialarbeit
Johannesstraße 9, 01662 Meißen
Internet: www.diakonie-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 72825916  Hausbesuche möglich
Rat und Lebenshilfe 
Die Beratung unserer Seniorinnen und Senioren beinhal-
tet unterschiedliche Bereiche. Sie wird von verschiedenen 
Trägern, Institutionen, Verbänden und Vereinen, Kirch-
gemeinden und auch privaten Initiativen angeboten. Es 
kann sich um reine Sachinformationen zu verschiedenen 
Themen und Problembereichen bis hin zum helfenden 
Gespräch handeln. Welcher Ansprechpartner gewählt 
wird, hängt von der individuellen Situation ab.
Dieser Wegweiser soll eine Unterstützung für unsere älte-
ren Mitmenschen sein und ihnen zeigen, wo und zu wel-
chem Problem Beratung möglich ist. 
Allgemeine Sozialberatung
Beratung und Unterstützung bei unterschiedlichsten 
Anliegen und sozialen Problemen
Caritasverband für das Dekanat Meißen e. V.
Wettinstraße 15, 01662 Meißen  
Internet: www.caritas-meissen.de 
Telefon: +49 (0) 3521 469628     Hausbesuche möglich
|  Rat und Lebenshilfe
Lassen Sie sich beraten – kostenfrei! Tel. 0
800 44 880 44 
www.vs-elbtal.de
MITEINANDER – FÜREINANDER in jedem Alter
•  Ambulanter Pfl egedienst – Pfl ege und
   Betreuung
•  Seniorenwohnanlagen in Meißen und 
    Umgebung – Betreutes Wohnen mit Hausnotru
f; 
    Hausnotruf auch außerhalb von Einrichtungen 
    der Volkssolidarität möglich
•  Betreuung von Senioren – in Gruppen, u.a. 
    spezialisiert auf Menschen mit Demenz, 
    mit Hol- und Bringedienst
Wir bieten ein breites Netz an Unterstützung an:
ANZEIGE
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Schuldnerberatung und  
Verbraucherinsolvenzberatung
Psychosoziale Beratung für Menschen  
in Überschuldungssituationen
Ein besonderes Problem kann die Überschuldung von pri-
vaten Haushalten sein. Die Schuldnerberatung setzt sich 
das Ziel, gemeinsam mit den betroffenen Bürgern Wege 
beim Bewältigen ihrer schweren finanziellen und sozialen 
Probleme zu finden. In jedem Fall sind die beratenden Mit-
arbeiter zur Verschwiegenheit und Diskretion verpflichtet. 
Für hörgeschädigte Personen kann die Beratung auch ver-
schlüsselt über das Internet erfolgen (Online-Beratung).
Caritasverband für das Dekanat Meißen e. V.
Crassostraße 15, 01662 Meißen  
Internet: www.caritas-meissen.de 
Telefon: +49 (0) 3521 476542
Diakonie Meißen
Diakonisches Werk Meißen e.V.
Geschäftsstelle











Meißen • Radebeul • Riesa
• Suchtberatungs-  
 und -behandlungsstelle
• Mobile Drogenfachkraft




• Kontakt- und Informationsstelle 







Was für Fälle erleben Sie in Ihrer Beratung?
Oftmals sind es Betroffene von häuslicher Gewalt oder 
Gewalt in der Beziehung, die sich an uns wenden. Zu den 
Delikten zählen Vergewaltigung, Einbrüche, Missbrauch, 
Mobbing und viele andere. Die Verletzungen, welche die 
Opfer erleiden müssen, sind oft nicht nur physischer, son-
dern eben auch seelischer Art. Häufig kommen Frauen 
zwischen 25 und 50 Jahren, manchmal aber auch Männer. 
Was können Sie für die Opfer tun?
Wir beraten umfangreich in allen Bereichen und nehmen 
eine Lotsenfunktion ein. Wir haben die Möglichkeit einer 
Inge Erler arbeitet ehrenamtlich für den Weißen Ring in 
Meißen. An die Opferberatung kann sich jeder wenden, 
der in der einen oder anderen Weise Gewalt erfahren hat 
und mit den Folgen alleine nicht fertig wird. Für ihre wich-
tige Arbeit sucht die Seniorin dringend noch Verstärkung. 
Gefragt sind gefestigte und sozial engagierte Frauen und 
Männer, gerne mit einem Händchen für Computer und 
Öffentlichkeitsarbeit. 
Wie sind Sie zu Ihrer Tätigkeit für den Weißen Ring ge-
kommen?
Schon während meines Berufslebens als Sozialarbeiterin 
bei der Diakonie habe ich immer gedacht, dass in Meißen 
eine Beratungsstelle für Gewaltopfer fehlt. Das Landes-
büro des Weißen Ringes in Dresden ist für Betroffene 
ein zu weiter Weg. Viele Opfer verkriechen sich ja auch in 
depressiven Zuständen, müssen sich erstmal überwinden 
sich Hilfe zu suchen, da darf die Schwelle nicht zu groß 
sein. Also habe ich mir immer vorgenommen, wenn ich in 
Rente gehe, ziehe ich das hier auf. Alleine ist diese Aufga-
be allerdings kaum zu stemmen, deshalb würde ich mich 
über ehrenamtliche Unterstützer sehr freuen.
|  Rat und Lebenshilfe
Die Meißner Opferberatung sucht Verstärkung
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fl n a n zi ell e n  U nt er st üt z u n g  i n  F or m  ei n e s  B er at u n g s -
s c h e c k s f ür ei n e a n w altli c h e Er st b er at u n g s o wi e f ür ei n e 
p s y c h otr a u m at ol o gi s c h e Er st b er at u n g. 
N at ürli c h v er mitt el n wir a u c h K o nt a kt e a n di e P oli z ei, p s y c h o -
l o gi s c h e B er at u n g s st ell e n, A n w ält e … A u c h mit d e n Kir c h g e-
m ei n d e n v er bi n d et u n s ei n e e n g e Z u s a m m e n ar b eit. W er f ür 
di e O pf er b er at u n g t äti g w er d e n m ö c ht e, s ollt e L u st h a b e n, 
di e s e  N et z w er k e  z u  p ff e g e n  u n d  a u s z u b a u e n.  G e g e n  d e n  
L ei d e n s dr u c k hilft e s all er di n g s oft a u c h er st ei n m al n ur z u r e -
d e n. Vi el e O pf er n ei g e n d a z u, di e S c h ul d f ür d a s Erf a hr e n e b ei 
si c h z u s u c h e n. D a s Wi c hti g st e i st e s, si e v o n di e s e m G e d a n -
k e n w e g z u bri n g e n. L a n gfri sti g i st u n s er Zi el al s W ei ß er Ri n g 
di e  l ä n g er e  u n d  i nt e n si v e  B e gl eit u n g  d er  O pf er.  W er  si c h  
f ür di e Ar b eit b ei m W ei ß e n Ri n g i n M ei ß e n i nt er e s si ert, i st 
h er zli c h ei n g el a d e n si c h u nt er f ol g e n d er A dr e s s e z u m el d e n:
W EI S S E R RI N G e. V.
L a n d e s b ür o S a c h s e n
Br e m er Str a ß e 1 0 d, 0 1 0 6 7 Dr e s d e n
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 1 4 6 7 8 1 9 5
O pf er b er a t u n g  W ei ß er  Ri n g,  j e d e n  er s t e n  u n d  dri t t e n  
M o n t a g i m M o n a t, 1 5 bi s 1 6 U hr, R a t h a u s M ei ß e n, M ar k t 1
I n u ns er e n b ei d e n a d vit a H ä us er n i n M ei ß e n er m ö gli c h e n wir 
d e n M e ns c h e n ei n s el bst b esti m mt es L e b e n – a u c h i m h o h e n 
Alt er. N e b e n B etr e ut e m W o h n e n, P fl e g e- W o h n g e m ei ns c h aft e n 
u n d ei n er Ta g es p fl e g e bi et e n wir s eit k ur z e m a u c h g e n er ati o ns-
ü b er gr eif e n d es W o h n e n. S pr e c h e n Si e u ns a n!
a d vit a P fl e g e di e nst G m b h | N e u m ar kt 51 u n d Ni c ol aist e g 5 
01 6 6 2 M ei ß e n | Tel 0 3 5 21 4 7 6 7 2 4 8 | m eiss e n @ a d vit a. d e 
w w w. a d vit a. d e
S el b st b e sti m mt l e b e n i n M ei ß e n
Wi r
b e r at e n
Si e 
g e r n e!
A N Z EI G EDi e M ei ß n e r O p f e r b e r a t u n g s u c h t V e r s t ä r k u n g
30 |  Rat und Lebenshilfe
Die Altersrente ist für die meisten älteren Menschen die 
wichtigste Form der finanziellen Absicherung für das Alter. 
Sie wird jedoch nicht automatisch, sondern nur auf Antrag 
gewährt. Bereits frühzeitig sollten Sie Auskunft über Ihren 
Versicherungsverlauf einholen. Der Antrag muss mindes-
tens drei Monate davor gestellt werden. Nur dann kann 
die Altersrente auch zum Rentenbeginn pünktlich gezahlt 
werden. 
Nach einem Todesfall sollten hinterbliebene Ehepartner 
einen Antrag auf Hinterbliebenenrente stellen. Auskünfte 
und Beratung erhalten Sie bei Ihrer Rentenversicherung.
Deutsche Rentenversicherung Bund
Deutsche Rentenversicherung - Mitteldeutschland
Auskunfts- und Beratungsstelle




Telefon: +49 (0) 351 44570
Das Versicherungsamt des Landkreises Meißen berät und 
unterstützt Sie u. a. bei der Bearbeitung von Anträgen 
auf Leistungen aus der Deutschen Rentenversicherung 
bezüglich:
►  Altersrente
►  Rente wegen verminderter Erwerbsfähigkeit
►  Rente wegen Todes
►  Rehabilitationsmaßnahmen
►  Kontenklärungen 
►  Widerspruchsaufnahme gegen Bescheide der  
Sozialversicherungsträger
►  Kostenfreie Beglaubigung von Dokumenten
Landratsamt Meißen
Kreissozialamt/Versicherungsamt
Loosestraße 17/19, 01662 Meißen
Ansprechpartner: Frau Thumser 
Telefon: +49 (0) 3521 7253127




Di e V e r si c h e r t e n b e r a t e r/I n n e n d e s L a n d k r ei s e s M ei ß e n 
g e b e n A u s k u n f t, b e r a t e n Si e u n d h el f e n b ei m A u s f üll e n 
v o n A n t r ä g e n.
Si b yll e N e u b e r t
 ( v or h eri g e  T er mi n v er ei n b ar u n g) 
j e d e n D o n n er st a g, 1 7. 3 0 bi s 1 9. 3 0 U hr
 T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 4 3 5 0 9 0 7
H a n n el o r e H u n ol d 
 ( v or h eri g e T er mi n v er ei n b ar u n g) 
j e d e n er st e n D o n n er st a g i m M o n at 
v o n 1 3. 3 0 bi s 1 6. 3 0 U hr – R at h a u s M ei ß e n 
M ar kt 1, 0 1 6 6 2 M ei ß e n
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 1 5 1 1 1 6 4 6 3 4 0
Wir  m a c h e n  di e  St e u er er kl är u n g  f ür  Ar b eit n e h m er,  R e nt n er  u n d
P e n si o n är e i m R a h m e n ei n er Mit gli e d s c h aft b e gr e n zt n a c h § 4 Nr. 1 1 St B er G.
U n s e r e S t e u e r n 
m a c h e n Pr o fi  s.
Si c h e r h ei t b ei d e r R e n t e n b e s t e u e r u n g.
w w w.l o h n s t e u er hilf e- m ei s s e n. n e t
T el. 0 3 5 2 1 4 5 2 2 1 6
N e u m ar kt 5 · 0 1 6 6 2 M ei s s e n
L o h n s t e u e r hilf e B a y er n e. V.
B är b el L e c k s c h ei d · B er at u n g s st ell e nl eit eri n
z erti fi zi ert n a c h DI N 7 7 7 0 0
A N Z EI G E
R e n t e
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Die Besteuerung der Renten wurde mit dem Altersein-
künftegesetz ab 01.01.2005 neu geregelt. Für Rentner bis 
einschließlich 2005 bleiben danach 50 % der Jahresbrutto- 
rente von 2005 steuerfrei. Für Neurentner nach 2005 ist 
das Jahr des Rentenbeginns ausschlaggebend, denn der 
steuerpflichtige Anteil der Rente steigt jährlich um 2 %.
Daraus ergibt sich für Rentner mit Rentenbeginn 2018 
bereits ein steuerpflichtiger Teil von 76 %. Zu beachten 
ist, dass die jährlichen Rentenanpassungen zu 100 % dem 
steuerpflichtigen Anteil zugerechnet werden.
Die Rentenversicherungsträger sind seit 2005 verpflich-
tet, Daten über Rentenzahlungen an die Finanzämter 
weiterzuleiten. Übersteigt die Jahresbruttorente ein be-
stimmtes Niveau, liegt Steuerpflicht vor. In diesem Fall 
muss auch der Rentner eine Steuererklärung abgeben. 
Ruheständler, die lediglich ihre gesetzliche Altersrente 
erhalten, bleiben im Allgemeinen auch unter Berücksich-
tigung von bestimmten Freibeträgen und Steuervergüns-
tigungen weiterhin unter dem Grundfreibetrag und müs-
sen daher keine Steuern zahlen.
Sind jedoch neben der Rente andere Einkünfte, wie Wit-
wen- bzw. Witwerrente, aus betrieblicher Altersvorsorge, 
aus beruflicher Tätigkeit u. a., zu berücksichtigen, liegt mit 
hoher Wahrscheinlichkeit Steuerpflicht vor.
In diesem Falle ist es ratsam, eine genaue Prüfung der 
steuerlichen Verhältnisse vornehmen zu lassen.
Die verspätete Abgabe der Einkommensteuererklärung 
kann unangenehme Folgen haben.
Hinweis:
Für Fragen steht Ihnen das Finanzamt zur Verfügung. 
Sicherheit bietet Ihnen eine kompetente Beratung eines 
Lohnsteuerhilfevereins oder eines Steuerberaters, falls 
die Beratungsbefugnis der Lohnsteuerhilfevereine über-
schritten ist.
Finanzamt Meißen
Heinrich-Heine-Straße 23, 01662 Meißen
Internet: www.finanzamt.sachsen.de/meissen.html
Telefon: +49 (0) 3521 7180
Steuern auf die Rente? – Hinweise für Senioren
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Ei n e R e c ht s b er at u n g erf ol gt  j e d o c h a u s s c hli e ßli c h d ur c h 
R e c ht s a n w ält e u n d N ot ar e.
H a u s a n s c h ri f t A m t s g e ri c h t M ei ß e n
D o m pl at z 3, 0 1 6 6 2 M ei ß e n 
I nt er n et: w w w.j u sti z. s a c h s e n. d e/ a g m ei
T el e f o n- Z e n t r al e: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 4 7 0 2 0
R e c ht s b er at u n g i st i n d er R e g el ni c ht k o st e nl o s. D ur c h di e 
B er at u n g s hilf e s oll e s a b er a u c h B ür g er n mit g eri n g e m Ei n -
k o m m e n er m ö gli c ht w er d e n, si c h r e c htli c h b er at e n z u l a s -
s e n. Si e i st Hilf e f ür di e W a hr n e h m u n g v o n R e c ht e n a u ß er -
h al b ei n e s g eri c htli c h e n V erf a hr e n s.
D e n  hi er z u  n ot w e n di g e n  B er at u n g s s c h ei n  s ollt e n  Si e  b ei  
d e m f ür I hr e n W o h n sit z z u st ä n di g e n A mt s g eri c ht b e a ntr a -
g e n, b e v or Si e ei n e n R e c ht s a n w alt k o nt a kti er e n. D a z u m ü s-
s e n Si e I hr e Ei n k o m m e n s v er h ält ni s s e s o wi e di e K o st e n f ür 
Mi et e, U nt er h alt, V er si c h er u n g e n et c. d ar st ell e n.
D er  v o n  I h n e n  i n  A n s pr u c h  g e n o m m e n e  R e c ht s a n w alt  
k a n n v o n I h n e n ei n e ei n m ali g e Z a hl u n g v o n 1 5 E ur o z u z ü g -
li c h  M e hr w ert st e u er  v erl a n g e n.  W e n n  ei n  n ot w e n di g e s   
G eri c ht s v erf a hr e n  a n st e ht,  Si e  a n s pr u c h s b er e c hti gt  si n d  
u n d d a s V erf a hr e n A u s si c ht a uf Erf ol g h at, k a n n Pr o z e s s -
k o st e n hilf e b e a ntr a gt w er d e n. A u c h hi er z u m ü s s e n Si e I hr e 
Ei n k o m m e n s v er h ält ni s s e u n d K o st e n d ar st ell e n. D er St a at 
ü b er ni m mt d a n n g a n z o d er t eil w ei s e di e K o st e n d er Pr o -
z e s sf ü hr u n g.  A u s k ü nft e  ert eil e n  all e  R e c ht s a n w ält e  u n d  
d a s A mt s g eri c ht.
R e c h t s b er a t u n g, B er a t u n g s hilf e, Pr o z e s s k o s t e n hilf e
B er g h a u s str a ß e 2 a
0 1 6 6 2 M ei ß e n
T el ef o n 0 3 5 2 1 / 7 5 0 6 0
w w w. a ut o h a u s-l a s s o fl a. d e
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Fürsorge an Menschen mit Hilfebedarf zu leisten. Diese ein-
gebrachte Zeit kann dann auf einem Zeitkonto angespart 
und bei persönlichem Hilfebedarf abgerufen werden. Sie 
helfen sozusagen heute einem hilfebedürftigen Menschen 
und können später davon profitieren. Als ergänzende Seni-
oreneinrichtung stehen bei uns die individuellen Bedürfnis-
se und der Hilfegrundsatz „Lebensqualität durch Zeit“ im 
Mittelpunkt. Eine qualifizierte Fachkraft steht dabei mit Rat 
und Tat zur Seite. 
Neben dieser Zielsetzung ist es uns auch ein Bedürfnis, ge-
meinsam mit unseren Mitgliedern ein aktives Vereinsleben 
zu gestalten. 
Machen Sie mit und werden Teil von uns!
►  Sie möchten sich im nahen Umfeld sinnstiftend engagieren
und für später vorsorgen?
►  Sie haben Lust und Energie etwas zu bewegen?
Vorerfahrungen sind hierbei nicht notwendig, denn Sie
werden von uns begleitet und regelmäßig geschult.
►  Oft sind es die kleinen, einfachen Dinge, die gebraucht
werden, also trauen Sie sich!
Inspiriert durch viele beispielhafte und erfolgreiche Pro-
jekte im ganzen Land machen wir es uns nun zur Aufga-
be, für Sie als Bürgerinnen und Bürger von Meißen eine 
eigene Seniorengenossenschaft „Die Bürgerzeitvorsorge 
Meißen“ aufzubauen. 
Hintergrund
Wir werden immer älter. Diese grundlegend positive Ent-
wicklung hat leider auch ihre Schattenseiten. Zwar können 
wir unsere Zeit nach der Erwerbstätigkeit länger genießen, 
allerdings steigen mit den Jahren auch die altersbedingten 
Einschränkungen und zunehmender Hilfebedarf im Alltag 
sind die Folgen. Wer also bis ins hohe Alter selbstbestimmt 
in den eigenen vier Wänden leben möchte, sollte rechtzei-
tig aktiv werden und vorsorgen. 
Unter dem Motto „Raum und Zeit zur Vorsorge“ bietet nun 
die Bürgerzeitvorsorge Meißen die Chance einer ergänzen-
den selbstorganisierten Altersvorsorge auf Gegenseitig-
keit. Auf dem Hintergrund einer nachbarschaftlich solidari-
schen Unterstützung setzen unsere Mitglieder bewusst ihre 
freigewählte Zeit ein, um im eigenen Umfeld persönliche 
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►   Wieviel Zeit Sie einbringen wollen, entscheiden Sie 
ganz allein.
►   Jede Stunde eingebrachte Zeit wird für Sie gutge-
schrieben, diese können Sie bei späterem Hilfebedarf 
abrufen. 
►   Im Einzelfall kann auch eine Ehrenamtspauschale aus-
bezahlt werden.
Sie benötigen Hilfe? Wir sind für Sie da!
►   Der Alltag wird beschwerlich oder Sie wünschen sich 
Jemanden, der Ihnen Gesellschaft leistet? 
►   Sie sind pflegender Angehöriger und brauchen dringend 
Entlastung?
►   Dann nehmen Sie Kontakt zu uns auf. Gemeinsam fin-
den wir für Sie die richtige Lösung, damit Sie wieder 
mehr Freude und Lebensqualität bekommen.
►   Eine Stunde Zeit erhalten Sie für 7,50 Euro + 2,50 Euro 
Servicegebühr.
►   Sie haben Zeit angespart? Dann fällt nur die Servicege-
bühr von 2,50 Euro je Stunde an.
     Sie haben Interesse, Fragen oder Anregungen?
Dann nehmen Sie doch Kontakt zu uns auf. Wir freuen uns 
über Jeden, der unsere Ziele unterstützt und sich enga-
gieren möchte.
Bürgerzeitvorsorge Meißen e. V.
Ansprechpartnerin: Frau Tzscharnke
Poststraße 13, 01662 Meißen
Internet: www.genopart.de
Telefon: +49 (0) 3521 4073700
Heute schon an morgen denken,








Tel.: 03521 -40 73 700
E-Mail: meissen@buergerzeitvorsorge.de
ANZEIGE
Die Bürgerzeitvorsorge Meißen stellt sich vor
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Sprechstunde der Friedensrichter/In
Markt 1, 01662 Meißen
2. Obergeschoss, Zimmer 204/205
Jeden zweiten Donnerstag im Monat, 17 bis 18 Uhr
Telefonischer Kontakt ist in dieser Zeit möglich unter  
Telefon: +49 (0) 3521 467462 oder schreiben Sie 
eine E-Mail an: post@friedensrichter-meissen.de
Nicht jeder Rechtsstreit muss gleich vor Gericht enden. 
Oft kann ein Friedensrichter schlichtend eingreifen und 
den Konflikt für alle Beteiligten schnell und kostengüns-
tig lösen. Sigrid Kreußel wurde im November 2016 für 
das Ehrenamt des Friedensrichters vom Meißner Stadtrat 
gewählt. „Die Aufgabe eines Friedensrichters besteht im 
Wesentlichen darin, zwischen sich streitenden Parteien 
außergerichtlich zu schlichten. Ich bin als vom Stadtrat ge-
wählter Amtsträger berechtigt, Vergleiche auszuhandeln, 
die bei Einvernehmen aller Beteiligten rechtswirksam wer-
den. Das Spektrum reicht dabei von zivilrechtlichen Nach-
barschaftsstreitigkeiten über Familienkonflikte bis hin zu 
Mietrechts-, Darlehens- und Kaufvertragsfragen. Auch eine 
Fülle von strafrechtlich relevanten Handlungen wie Beleidi-
gung, Körperverletzung, Sachbeschädigung, Hausfriedens-
bruch können über einen Friedensrichter gelöst werden. In 
vielen Fällen lohnt sich der Weg zum Friedenrichter, bevor 
man einen Anwalt konsultiert. Ich würde mich freuen, wenn 
mehr Meißner Bürgerinnen und Bürger von diesem hilfrei-
chen Angebot Gebrauch machen würden. Wir Friedensrich-
ter sind ja gerade auch dazu da, um Polizei, Gerichte und 
Staatsanwaltschaften ein Stück weit zu entlasten.“
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der Stadtteilladen des Trägerverbundes MeiLe
Talstraße 53, 01662 Meißen
Telefon: +49 (0) 3521 4217007
„Ein Haus für Viele(s)“ e. V. Meißen
Dresdner Straße 13, 01662 Meißen 
Internet: www.einhausfuervieles.de
Telefon: +49 (0) 3521 727697
Die Heilsarmee
Hirschbergstraße 28, 01662 Meißen (Gemeindezentrum)
Internet: www.heilsarmee.de/meissen
Telefon: +49 (0) 3521 404496
Volkssolidarität Elbtalkreis-Meißen e. V.
Geschäftsstelle: Körnerweg 3, 01445 Radebeul 
Internet: www.vs-elbtal.de
Telefon: +49 (0) 3521 897220
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Die Verbände der Freien Wohlfahrtspflege sind auf allen 
Gebieten sozialer Arbeit präsent und verfügen somit auch 
für ältere Menschen über ein breit gefächertes Angebot. 
Dieses Angebot reicht vom individuellen Beratungsdienst 
bis hin zu sozialen Einrichtungen.
Vereine und Verbände:
Diakonisches Werk Meißen e. V. 
Freiwilligenzentrale
Markt 1, 01662 Meißen
Internet: www.diakonie-meissen.de 
Telefon: +49 (0) 3521 467462
Diakonisches Werk Meißen e. V.
Kirchenbezirkssozialarbeit
Johannesstraße 9, 01662 Meißen 
Internet: www.diakonie-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 7282590
3 9
M ei ß n e r Ki n d e r- u n d F a mili e n hil f e e. V.
P r oj e k t „ M ei ß n e r T a f el “
K y n a st w e g 2 0, 0 1 6 6 2 M ei ß e n
I nt er n et: w w w. m ei s s n ert af el. d e
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 4 5 3 6 1 3 
B e t r e u u n g s v e r ei n M ei ß e n e. V.
F a bri k str a ß e 1 6, 0 1 6 6 2 M ei ß e n ( Ei n g a n g Br a u h a u s str a ß e)  
I nt er n et: w w w. b v m- e v. or g
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 7 6 1 0 2 4
G e m ei n n ü t zi g e r s o zi al e r F ö r d e r k r ei s e. V. 
P r oj e k t „ H el f e n d e H ä n d e “
Si e b e n ei c h e n er Str a ß e 2 – 3, 0 1 6 6 2 M ei ß e n
I nt er n et: w w w. g sf- m ei s s e n. d e
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 4 0 8 9 8 2 9
C a ri t a s v e r b a n d f ü r d a s D e k a n a t M ei ß e n e. V. 
W etti n str a ß e 1 5, 0 1 6 6 2 M ei ß e n  
I nt er n et: w w w. c arit a s- m ei s s e n. d e
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 4 6 9 6 2 0
S o zi al v e r b a n d V d K S a c h s e n e. V.
K r ei s v e r b a n d M ei ß e n
O s si et z k y str a ß e 3 7 a, 0 1 6 6 2 M ei ß e n
Zi m m er 1/ 1 1 6 & 1/ 1 1 7 
I nt er n et: w w w. v d k. d e/ k v- m ei s s e n
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 4 6 3 5 5 7
A r b ei t e r w o hl f a h r t O r t s v e r ei n M ei ß e n e. V. ( A W O)
Dr e s d n er Str a ß e 5 0 E, 0 1 6 6 2 M ei ß e n
I nt er n et: w w w. a w o- s a c h s e n. d e
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 7 1 1 4 4 1
W o hlf a hr t s v er b ä n d e
L o h nst e u er hilf e v er ei n
„ O b er es El bt al- M ei ß e n “ e. V.
I m R a h m e n ei n er Mit gli e ds c h aft l eist e n wir g a n zj ä hri g
Hil f e i n L o h n st e u er s a c h e n
Wir b er at e n Si e a u c h g er n z u R e nt e n , z ur L o h n st e u er er m ä ßi g u n g ,
z u Fr a g e n b ei m Ki n d er g el d  u n d Ni c ht v er a nl a g u n g s b e s c h ei ni g u n g e n .
U w e R ei c h el 
M arti nstr a ß e 1 0 , 0 1 6 6 2 M ei ß e n  
T el. ( 0  3 5  2 1) 4 0  0 8  0 0
T h o m a s Gr ei m
T alstr a ß e 5, 0 1 6 6 2 M ei ß e n
T el. ( 0 3 5 2 1) 4 5 2 4 0 7
w w w.l o h n s t e u e r hil f e- m ei s s e n. d e
F r ei z eit st att St e u er z eit
B er at u n gsst ell e n:
A N Z EI G E
Waschküche im Schiffchen
Service, der sich gewaschen hat!
Wir kümmern uns um Ihre Wäsche und Ihnen bleibt mehr 
Zeit für die schönen Dinge.
Gemeinnütziger sozialer Förderkreis e. V. 
Projekt „Helfende Hände“
Siebeneichener Straße 2 – 3, 01662 Meißen
Internet: www.gsf-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 4089829
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KAR – Kirche auf Rädern
KAR – Kirche auf Rädern ist ein Gemeinschaftsprojekt des 
Lebensfahrten e. V. und der Heilsarmee Deutschland. An 
vier Tagen in der Woche und sieben verschiedenen Stand-
orten ist das KAR Mobil auf der Straße bei den Leuten 
die Hilfe bedürfen getreu dem Motto der Heilsarmee: 
SuppeSeifeSeelenheil unterwegs.
KAR – Kirche auf Rädern
Bahnhofstraße 2, 01662 Meißen
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Zahlreiche Aktivitäten und Angebote werden für Sie in 
vielen Seniorenklubs und Begegnungsstätten organisiert.
Wenn Sie neue Leute kennenlernen möchten und Gesel-
ligkeit und Unterhaltung suchen, sind Sie in diesen Einrich-
tungen richtig. Schauen Sie einfach mal vorbei, Sie sind 
herzlich eingeladen.
Wer Anteil am Leben ringsum nimmt, wer Kontakte und 
Freundschaften pflegt, wer vielfältige Möglichkeiten 
nutzt, um Sinnvolles und Nützliches zu tun, wer sich für 
andere engagiert und auch die schönen Dinge und Erleb-
nisse zu genießen versteht – der bleibt innerlich jung und 
ist weniger anfällig für Krankheiten.
Seniorentreffpunkte/Begegnungsstätten
Bleiben Sie auch im Alter aktiv. Suchen Sie Kontakt zu Ih-
ren Altersgenossen. Es haben sich in den letzten Jahren 
verschiedene Treffunkte gebildet, wo sich Gleichgesinnte 
treffen. Hier finden Sie neben Gemütlichkeit auch Partner 
für Spiel und Unterhaltung, können Vorträge hören und 
Erfahrungen austauschen.
Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Meißen e. V. (AWO) 
Begegnungsstätte
Dresdner Straße 50E, 01662 Meißen
Telefon: +49 (0) 3521 711441
Stiftung Soziale Projekte Meißen
Fellbacher Straße 10, 01662 Meißen 
Internet: www.sopro-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 4831992
Senioren-Park carpe diem
Café-Restaurant „Vier Jahreszeiten“
Dresdner Straße 34, 01662 Meißen
Telefon: +49 (0) 3521 405189
Die Heilsarmee Begegnungscafé
Hirschbergstraße 28, 01662 Meißen
Internet: www.heilsarmee.de/meissen
Telefon: +49 (0) 3521 404496
Meißner Senioren –  
aktiv, dynamisch und lebensfroh
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G e m ei n n ü t zi g e r S o zi al e r F ö r d e r k r ei s e. V.
S e ni o r e n b e g e g n u n g s s t ä t t e – G S F
Si e b e n ei c h er Str a ß e 2 – 3, 0 1 6 6 2 M ei ß e n
I nt er n et: w w w. g sf- m ei s s e n. d e
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 4 0 8 9 2 9
V ol k s s oli d a ri t ä t El b t al k r ei s – M ei ß e n e. V. 
B e g e g n u n g s s t ä t t e i m W o h n p a r k „ S o p hi e n h o f “
Dr e s d n er Str a ß e 4 7, 0 1 6 6 2 M ei ß e n 
I nt er n et: w w w. v s- el bt al. d e
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 7 2 8 6 4 5
V ol k s s oli d a ri t ä t El b t al k r ei s – M ei ß e n e. V. 
B e g e g n u n g s s t ä t t e i m W o h n p a r k „ B ö t t g e r h o f “
Witti g str a ß e 1 0/ 1 1, 0 1 6 6 2 M ei ß e n
I nt er n et: w w w. v s- el bt al. d e
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 4 0 2 4 4 5
W ei t er e A n g e b o t e fl n d e n Si e u n t er: M ü  er
Rest a ur a nts
B ei V orl a g e di e s er A nz ei g e er h alt e n Si e R a b att b ei I hr e m R e st a ur a nt b e s u c h.  
( A u ß er S a m st a g, S o n nt a g u n d F ei ert a g)
D o m k ell e r
D as ält e st e G a st h a u s i n M ei ß e n, s eit 1 4 7 0
D o m pl atz 9 · 0 1 6 6 2 M ei ß e n · T el ef o n 0 3 5 2 1 4 5 7 6 7 6
w w w. d o m k ell er- m ei s s e n. d e
1 0 % 
R a b att
R at s k ell e r
Dir e kt a m M ar kt i n d er hi st ori s c h e n Alt st a dt
M ar kt 1 · 0 1 6 6 2 M ei ß e n · T el ef o n 0 3 5 2 1 7 2 7 4 7 4 0
w w w.r at s k ell er- m ei s s e n. d e
B ei V orl a g e di e s er A nz ei g e er h alt e n Si e R a b att b ei I hr e m R e st a ur a nt b e s u c h . 
( A u ß er S a m st a g, S o n nt a g u n d F ei ert a g)
1 0 % 
R a b att
w w w . p fl e g e. s a c h s e n. d e
A N Z EI G E
|   Bildung, Freizeit, Kultur und Sport
Stadtbibliothek
Kleinmarkt 5, 01662 Meißen 
Internet: www.stadt-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 467302
Stadtarchiv
Schulplatz 5, 01662 Meißen 
Internet: www.stadt-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 467312
Bildung
Bauarchiv
Schulplatz 5, 01662 Meißen 
Internet: www.stadt-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 467347
Volkshochschule Landkreis Meißen e. V. 
Geschäftsstelle Meißen 
Zaschendorfer Straße 24, 01662 Meißen 
Internet: www.vhs-lkmeissen.de





Heinrichsplatz 3, 01662 Meißen 
Internet: www.stadt-meissen.de 
Telefon: +49 (0) 3521 458857
Stadtmuseum Meißen
Verwaltung und Depot
Schulplatz 5, 01662 Meißen 
Internet: www.stadt-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 467332
Dom (Hochstift) Meißen
Domplatz 7, 01662 Meißen  
Internet: www.dom-zu-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 452490
Servicezentrum Meißen
Mo - Fr 7.30 - 18.00 Uhr
Tel. 03521 / 73 27 16
www.vg-meissen.de
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Theater Meißen gGmbH
Markt 9, 01662 Meißen  
Internet: www.theater-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 41550 
Staatliche Porzellan-Manufaktur Meissen GmbH 
Schauhalle und Schauwerkstatt
Talstraße 9, 01662 Meißen  
Internet: www.meissen.com
Telefon: +49 (0) 3521 468208 
Albrechtsburg Meißen
Staatliche Schlösser, Burgen & Gärten Sachsen GmbH
Domplatz 1, 01662 Meißen 
Internet: www.albrechtsburg-meissen.de 
Telefon: +49 (0) 3521 47070
TIPP Stadtrundfahrt mit dem City-Bus zwischen Markt – 
Burgberg – Manufaktur im ½ Std. Takt (April – Oktober)
Seniorentreffpunkt Albrechtsburg Meißen
Wunderschön und erhaben ist sie, die Albrechtsburg 
Meißen, Deutschlands ältestes Schloss und Trendsetter 
seit 1471. Wenn sie könnte, würde sie uns viele Geschich-
ten erzählen, die in und um den Burgberg herum in knapp 
550 Jahren passiert sind. Heute lockt sie tagtäglich viele 
Besucher in ihre Gemäuer und Ausstellungen und jedes 
Mal gibt es etwas Neues zu entdecken und zu erfahren.
Raum Klang Fürstenpracht (Führung):
Von April bis Oktober folgt nach der Führung durch das 
Gotteshaus eine musikalische Pause. Hier lauschen Sie dem 
Mittagsgeläut der Dom-Orgel und besichtigen im Anschluss 
die Albrechtsburg Meißen. (April – Oktober, Montag – Sams-
tag, Beginn: 11.30 Uhr, außer kirchliche Feiertage)
Besucher, die nicht so gut zu Fuß sind, haben die Möglich-
keit, innerhalb des Schlosses den Aufzug zu benutzen, um 
so in jede Etage zu gelangen. Im Nachhinein haben Sie die 
Möglichkeit, den Nachmittag mit einer Tasse Kaffee und 
einem süßen Gebäck im Schlosscafé ausklingen zu lassen. 
Bitte melden Sie sich vorher bei uns an. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.
ANZEIGE
D a m e n m o d e i n M ei ß e n – M o d e E x p r e s s N o 1
Wir m a c h e n D a m e n m o d e mit L ei d e n s c h aft u n d g ut e n I d e e n. 
U n s er e M o d e i st i n di vi d u ell, tr e n d b e w u s st u n d ei n A u s dr u c k 
v o n  L e b e n sfr e u d e.  Wir  m ö c ht e n,  d a s s  u n s er e  K u n d e n  si c h  
w ei bli c h, attr a kti v u n d v o n u n s er e n M o d ell e n r e g elr e c ht u m -
s c h m ei c h elt f ü hl e n. Ei n g ut e s Pr ei s- L ei st u n g s v er h ält ni s u n d 
i n di vi d u ell  g e pr üft e  Q u alit ät  s or g e n  z u s ät zli c h  d af ür,  d a s s  
vi el e  u n s er er  K u n di n n e n  e c ht e  St a m m k u n d e n  w er d e n  u n d  
bl ei b e n.  Al s  mitt el st ä n di s c h e s  F a mili e n u nt er n e h m e n  si n d  
u n s K u n d e n n ä h e, O fl e n h eit u n d K o m m u ni k ati o n sfr e u d e b e -
s o n d er s wi c hti g. S pr e c h e n Si e u n s j e d er z eit g er n a n!
M o d e E x p r e s s N o 1
El b str a ß e 6, 0 1 6 6 2 M ei ß e n
I nt er n et: w w w. m o d e e x pr e s s- o nli n e. d e
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 4 7 6 1 6 3
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Ei n k a uf e n i n
M ei ß e n
S h o p pi n g i n
M ei ß e n
M ei ß n er  
G e s c h e n k g u t s c h ei n
S c h e n k e n m a c h t S p a ß!
w w w. s t a d t- m ei s s e n. d e
E r h äl tli c h b ei f ol g e n d e n A u s g a b e s t ell e n: 
B ür g er b ür o ( B ur g str. 3 2), T o uri st-I nf or m ati o n ( M ar kt 3), V ol k s b a n k R ai ff ei s e n b a n k ( H a h-
n e m a n n s pl at z 2 1, Gr o ß e n h ai n er Str. 9 0), M orit z- A p ot h e k e ( Z a s c h e n d orf er Str. 2 3), B u c h 
& Pr e s s e ( N e u g a s s e 1 0), S E E G St a dt e nt wi c kl u n g s- u n d St a dt er n e u er u n g s g e s ell s c h aft 
M ei ß e n m b H ( S c hl o ß b er g 9), V G M- K u n d e n z e ntr u m B u s b a h n h of ( Gr o ß e n h ai n er Str. 2)
Ei n z ul ö s e n b ei ü b e r 1 0 0 
A k z e p t a n z s t ell e n.
Mit fr e u n dli c h er U nt er st üt z u n g
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M ei ß n er S p ort v er ei n e bi et e n d e n S e ni ori n n e n u n d S e ni or e n vi el -
f älti g e M ö gli c h k eit e n f ür ei n e a kti v e s p ortli c h e B et äti g u n g ( b e -
s o n d er s S c h wi m m e n, G y m n a sti k, W a n d er n, all g e m ei n er S p ort).
S p or t v er ei n e ( ei n e A u s w a hl):
►  P o st s p ort v er ei n e. V.
►  S p ort g e m ei n s c h aft Ei n h eit M ei ß e n e. V.
►  S p ort v er ei n F ort s c hritt M ei ß e n- W e st 1 9 9 0 e. V.
►  T ur n v er ei n „ Fri s c h A uf “ M ei ß e n e. V.
W ei t er e V er ei n e u n t er: w w w. s t a d t- m ei s s e n. d e
S t a d t s p o r t v e r b a n d M ei ß e n e. V.
G o et h e str a ß e 3 1, 0 1 6 6 2 M ei ß e n
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 7 3 2 4 0 5
B ä d er:
W ell e n s pi el – S p o r t- u n d Fr ei z ei t b a d M ei ß e n
B er g h a u s str a ß e 2, 0 1 6 6 2 M ei ß e n 
I nt er n et: w w w. w ell e n s pi el. d e
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 7 0 1 1 3 0
|  Bil d u n g, Fr ei z eit, K ult ur u n d S p ort
B er g h a u s str a ß e 2 | 0 1 6 6 2 M ei ß e n









U n s e r e b e s o n d e r e n A n g e b o t e:
S e ni o
r e n-
s c h w
i m m
e n*  
fr eit
a g s
1 0 – 
1 4 U
hr
* ni c ht a n F ei ert a g e n u n d w ä hr e n d d er S c h ulf eri e n i n S a c h s e n
E r w a c h s e n e n s c h wi m m k u r s e • W a s s e r g y m n a s ti k • A q u a - Fi t n e s s 
& Er n ä h r u n g s b e r at u n g u v m.
S p or t
A N Z EI G E
Seniorenarbeit ist auch mit dem Leben in einer Kirchgemein-
schaft verknüpft. Wenden Sie sich zur Information zum Bei-




An der Frauenkirche 11, 01662 Meißen  
Internet: www.sankt-afra-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 453832
Evangelisch-Lutherische Johanneskirchgemeinde
Dresdner Straße 26, 01662 Meißen  
Internet: www.johannesgemeinde-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 732270
Evangelisch-Lutherische Trinitatiskirchgemeinde 
Werdermannstraße 25, 01662 Meißen  
Internet: www.trinitatiskirche-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 732900
Römisch-Katholische Kirchgemeinde:
Katholische Pfarrei St. Benno
Pfarramt Wettinstraße 15, 01662 Meißen  
Internet: www.kath-kirche-meissen.de




Mobilität ist eine wichtige Grundlage, um die Bindungen 
im Familien- und Freundeskreis zu erhalten sowie für ge-
sellschaftliche Teilhabe und Selbstständigkeit. 
Ob mit Bus oder Bahn, mit dem Fahrrad, zu Fuß oder mit dem 
Auto: Ältere Menschen sind im Vergleich zu früheren Gene-
rationen aktiver und wollen eigenständig mobil bleiben.
Meißen erFAHREN
In der Stadt Meißen sind mit den Stadtverkehrslinien und 
dem zentralen Umsteigepunkt am Busbahnhof die Ein-
kaufszentren, Ärztehäuser, das Krankenhaus, Ämter und 
Freizeiteinrichtungen gut erreichbar und gestatten damit 
auch Senioren die eigenständige Mobilität. 
Die engen Gassen in der historischen Altstadt verleihen 
der Stadt einen besonderen Charme. Die kleinen Bus-
se der Stadtrundfahrt Meißen bieten den Meißnern und 
ihren Gästen auch in der Altstadt Mobiliät. Während der 
Fahrt werden die Sehenswürdigkeiten entlang der Strecke 
erklärt. (April – Oktober)
Anruf-Sammel-Taxi
Am Abend und in der Nacht ergänzt das Anruf-Sammel-Taxi 
(AST) das Angebot des Nahverkehrs in Meißen und beför-
dert sogar direkt bis vor die Haustür. (siehe Seite 7)
Montag bis Freitag 19.30 bis 1.30 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag 17.30 bis 1.30 Uhr 
Anmeldung mindestens 30 Minuten vor Abfahrt.
Telefon: +49 (0) 3521 733441
Die Region erFAHREN
Zahlreiche direkte Verbindungen von Meißen ins Umland 
ergänzen das Busangebot der Stadtverkehrslinien und er-
weitern das Angebot der Mobilität über die Stadtgrenze 
hinaus. In den VGM-Ausflugsflyern finden Sie tolle Ausflugs- 
tipps in die Region und die passenden Fahrzeiten dazu.
Verkehrsgesellschaft Meißen mbH
Hafenstraße 51, 01662 Meißen 
Internet: www.vg-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 732716









In jedem Alter ist es wichtig, sich um seine Gesundheit zu 
kümmern. Ihre Krankenkasse stellt nicht nur Leistungen 
im Krankheitsfall für Sie bereit. Sie berät auch bei Gesund-
heitsfürsorge und Rehabilitation. 
Die meisten Krankenkassen bieten eigene Gesundheitspro-
gramme an. Fragen Sie bei Ihrer Krankenkasse nach. Ihrer 
Krankenkasse zugeordnet ist auch Ihre Pflegekasse, die für 
die Umsetzung der Pflegeversicherung zuständig ist.
 
Angebote finden Sie im Internet unter 
www.krankenkassen.de
Befreiung von Zuzahlungen
Versicherte, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, müs-
sen sich grundsätzlich an den Kosten ihrer notwendigen 
Heilbehandlung beteiligen (bei Fahrtkosten gilt dies un-
abhängig vom Alter für alle Versicherten). Damit eine 
finanzielle Überforderung durch gesetzliche Zuzahlung 
vermieden wird, gibt es eine sogenannte Belastungsgren-
ze. Diese beträgt pro Kalenderjahr grundsätzlich zwei Pro-
zent der (Familien-)Bruttoeinnahmen zum Lebensunter-
halt. Sofern eine schwerwiegende chronische Erkrankung 
vorliegt, verringert sich die Belastungsgrenze auf ein Pro-
zent. Darüber hinausgehende Zuzahlungen werden durch 
die Krankenkasse übernommen. Bei speziellen Fragen in-
formieren Sie sich bitte bei Ihrer Krankenkasse.
Onlineportale der BZgA
Die Onlineportale „Gesund & aktiv älter werden“ und „Älter 
werden in Balance“ der Bundeszentrale für gesundheit-
liche Aufklärung (BZgA) sind von der Bundesarbeitsge-
meinschaft der Senioren-Organisationen (BAGSO) als 
„nutzerfreundlich“ ausgezeichnet worden und sind für Se-
niorinnen und Senioren eine hilfreiche Unterstützung im 
Alltag. Mit den Informationen will die BZgA Menschen ab 
60 Jahren zu einem körperlich aktiven Lebensstil anregen. 
Denn wer sich im Alter ausreichend bewegt, bleibt länger 
selbstständig und geistig fit.
Neben Tipps zu den Themen Demenz, Ernährung und Os-
teoporose gibt es eine Übersicht zum deutschlandweiten 
Angebot an Projekten und Initiativen der Gesundheitsför-
derung und Prävention für Ältere.
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Gesund einkaufen in historischem Ambiente
Der Meißner Grünmarkt lädt jeden zweiten Samstag zum 
Einkaufen, Genießen und Bummeln in die Altstadt ein. 
Neben typischen Produkten von regionalen Produzenten 
wie frischem Obst und Gemüse – zum Teil aus biologischem 
Anbau – sowie Blumen und Pflanzen, können sich Besucher 
des Marktes auch auf frischen Fisch, Käse, Fleischwaren, Eier, 
Nudeln, Backwaren, Pilze und Honig freuen. Zudem bietet 
der Markt ein ständig variierendes Angebot an Feinkoster-
zeugnissen wie Gewürzen, Essigen, Ölen und ausgefallenen 
Brot aufstrichen an. Kleine Snacks laden, gepaart mit einem 
Glas Meißner Wein, zum Verweilen ein. Um das Marktgesche-
hen abzurunden, gibt’s regelmäßig ein besonderes Rahmen-
programm: So bereichern Kochkurse, Lesungen, Vorträge, 
Bastelangebote für Kinder und Vieles mehr, natürlich immer 
zum Grünen Wochenmarkt passend, den Markt. 
Die Markttage erfahren Sie unter 
www.stadt-meissen.de oder beim Amt für Stadtmarketing, 
Tourismus und Kultur.
Stadt Meißen
Amt für Stadtmarketing, Tourismus & Kultur
Markt 3, 01662 Meißen
Internet: www.stadt-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 467420
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Die meisten Menschen verdrängen die Vorstellung, dass 
sie durch Unfall, Krankheit oder Alter vielleicht nicht in der 
Lage sein werden, ihre rechtlichen und gesundheitlichen 
Angelegenheiten selbstverantwortlich zu regeln.
Wer entscheidet in solchen Situationen?
Viele glauben, dass Ehe- oder Lebenspartner, Kinder, En-
kel oder Eltern dazu berechtigt sind. Ohne schriftliche 
Vollmacht hat jedoch niemand automatisch das Recht, für 
eine volljährige Person über Behandlungsmaßnahmen zu 
entscheiden, Verträge oder Anträge zu unterschreiben 
oder – wenn nötig – einen Heimplatz zu besorgen. Für den 
Fall, dass rechtliche Angelegenheiten durch den Betroffe-
nen ganz oder teilweise nicht mehr wahrgenommen wer-
den können und keine Vorsorgevollmacht erteilt wurde, 
wird vom zuständigen Betreuungsgericht ein gesetzlicher 
Betreuer angeordnet. Dieser entscheidet und handelt 
dann für den Betroffenen. Möchte man selbst entschei-
den, wer die Betreuung bei voller oder teilweiser Hand-
lungs- und Entscheidungsunfähigkeit übernehmen soll 
oder nicht übernehmen soll, muss man selbst vorsorgen.
Es gibt mehrere Möglichkeiten der Vorsorge:
►  Vorsorgevollmacht
Die Vorsorgevollmacht bietet eine Alternative zur Anord-
nung der Betreuung. Im Unterschied zum gesetzlichen Be-
treuer, der vom Betreuungsgericht eingesetzt wird, kann 
der Betroffene eine oder mehrere Personen des eigenen 
Vertrauens als Bevollmächtigte einsetzen. Diese können 
im Fall der eigenen, teilweisen oder vollen Entscheidungs-
unfähigkeit sofort für den Vollmachtgeber handeln.
►  Betreuungsverfügung
Die Betreuungsverfügung dient dem Zweck, für den Fall, 
dass keine Vorsorgevollmacht erteilt wurde, eine Person 
des eigenen Vertrauens zu benennen, die vom Betreuungs-
gericht als Betreuer eingesetzt wird, wenn eine Betreuung 
notwendig werden sollte. Es können Festlegungen zur Aus-
wahl des Betreuers zur Vermögensverwaltung, der Lebens-
führung und zur Heilbehandlung getroffen werden.
►  Patientenverfügung
Eine Patientenverfügung kann die Vorsorgevollmacht oder 
die Betreuungsverfügung ergänzen. In ihr kann man sich 
zu seinen Wünschen bezüglich künftiger medizinischer 
Betreuungsrecht
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Behandlungen/Nichtbehandlung oder Behandlungsbe- 
grenzungen angesichts einer aussichtslosen Erkrankung, 
insbesondere in der letzten Lebensphase, äußern, wenn 
man nicht mehr in der Lage ist, in ärztliche Maßnahmen ein-
zuwilligen oder diese zu versagen.
Es ist sinnvoll, alle Dokumente regelmäßig zu aktualisie-
ren. Da eine Vollmacht oder eine Verfügung für jeden 
Menschen und für jede zu regelnde Situation verschieden 
ist, gibt es dafür lediglich Muster und Empfehlungen. Je 
individueller, genauer und aktueller diese Dokumente 
sind, umso größer sind die Chancen, dass Ihren Wünschen 
entsprochen wird. Beratung zur Betreuung und anderen 
Möglichkeiten der Vorsorge erfolgt durch Notare, das 
Amtsgericht (Betreuungsgericht), die Betreuungsbehörde 
des Landratsamtes oder den Betreuungsverein. Bei ihnen 
sind auch aktuelle Vordrucke erhältlich. Im Hinblick auf 
eine Einrichtung oder Aktualisierung einer Patientenver-
fügung ist es zudem möglich, sich an den eigenen Haus-
arzt zu wenden.
Amtsgericht Meißen/Betreuungsgericht
Neumarkt 19, 01662 Meißen 
Internet: www.justiz.sachsen.de/agmei
Telefon: +49 (0) 3521 470266
Landratsamt Meißen, 
Kreissozialamt Betreuungsbehörde – Bereich Meißen
Loosestraße 17 – 19, 01662 Meißen 
Internet: www.kreis-meissen.org
Telefon: +49 (0) 3521 7253191
Betreuungsverein Meißen e. V.
Fabrikstraße 16, 01662 Meißen 
(Eingang Brauhausstraße) 
Internet: www.bvm-ev.org
Telefon: +49 (0) 3521 761024
Musterbeispiele, wie einzelne Verfügungen bzw. Voll-
machten aussehen können, finden Sie leicht auf der 
Internetseite des Bundesministeriums der Justiz unter 
www.bmj.bund.de.
Betreuungsrecht
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Auch für ältere Menschen gibt es die Möglichkeit, sich einer 
Selbsthilfegruppe anzuschließen. Hier können Sie in eige-
ner Sache aktiv werden, sich wechselseitig Unterstützung 
geben, Kontakte knüpfen, Erfahrungen austauschen und 
Interessen miteinander pflegen.
Inhaltlich beschäftigen sich die Selbsthilfe- und Kontakt-
gruppen mit den unterschiedlichsten gesundheitlichen 
und sozialen Problemen.
In Meißen und Umgebung sind folgende Gruppen in der 
Selbsthilfe aktiv:
►  Alzheimer/Demenz  ►  Blindheit/Sehbehinderung
►  Behinderung    ►  Diabetiker   
►  Krebserkrankungen  ►  Osteoporose   
►  Parkinson    ►  Psychisch Kranke 
►  Rheuma     ►  Schlafstörungen
►  Suchterkrankungen  ►  Trauer
Nähere Angaben als auch Informationen über weitere 
Gruppen erfahren Sie unter: 
http://www.kreis-meissen.org/2712.html
Landratsamt Meißen, Kreissozialamt
Loosestraße 17/19, 01662 Meißen




Dresdner Straße 25, 01662 Meißen 
Telefon: +49 (0) 3521 7253444
Für alle, die eine Selbsthilfegruppe suchen, eine neue 
Selbsthilfegruppe gründen wollen oder sich in einer 
Selbsthilfegruppe engagieren möchten bzw. Rat oder Hilfe 
suchen, wenden sich bitte an: 
KISS Landkreis Meißen
Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfegruppen
Freiwilligenzentrale – Markt 1, 01662 Meißen
Internet: www.diakonie-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 467462
Funktelefon (AB): +49 (0) 173 1804042
Selbsthilfegruppen
57
Demenz, eine Krankheit, die jeden treffen kann. Sie zer-
stört die geistige Leistungsfähigkeit eines Menschen und 
beeinträchtigt dadurch die tägliche Alltagsbewältigung. 
In Deutschland ist derzeit eine Millionen Menschen davon 
betroffen. Im Jahr 2030 soll sich diese Zahl verdoppelt 
haben. Die Pflege von Demenzkranken wird überwiegend 
durch die Familien erbracht. Und diese Pflege/Betreuung 
ist anstrengend und kräftezehrend. Die Meißner Selbst-
hilfegruppe Demenz e. V. versucht deshalb seit 2005, 
den Angehörigen Mut zu machen, die Pflege im persön-
lichen Umfeld des Demenzkranken zu bewältigen. Die 
Treffen finden jeden dritten Donnerstag im Monat statt. 
Die über 30 Mitglieder versuchen innerhalb der Gemein-
schaft von Gleichbetroffenen und Fachkräften (Neurolo-
gen, Fachpflegekräfte und Sozialarbeiter), der Krankheit 
mit Zuversicht zu begegnen. Dabei werden Themen ange-
sprochen, wie der richtige Umgang mit dem Erkrankten, 
Informationen zur häuslichen Pflege, finanzielle Unter-
stützungsangebote und aktuelle Probleme der Angehö-
rigen. Des Weiteren wird ein Kriseninterventionstelefon 
geboten, welches rund um die Uhr Hilfe bei Problem- und 
Stresssituationen innerhalb der Betreuung und Pflege des 
Demenzkranken bietet. Die Meißner Selbsthilfegruppe 
Demenz e. V. ist zudem Mitglied in der Deutschen Alzhei-
mergesellschaft, der Vorstandsvorsitzende Steffen Kum-
merlöw ist Regionalbeauftragter der Alzheimer Gesell-
schaft Sachsen e. V. Durch diese Mitgliedschaften stehen 
immer aktuelle Informationen über die Krankheit zur Ver-
fügung. Zudem werden auch Schulungen für Interessierte 
angeboten, um aufzuklären und den Menschen die Angst 
vor dieser Krankheit zu nehmen. Bei Fragen kann man sich 
direkt an die Meißner Selbsthilfegruppe wenden. Entwe-
der jedes Jahr bei den Meißner Seniorentagen oder in den 
Vereinsräumen im Triebischtal jeden dritten Donnerstag 
im Monat ab 14 Uhr.
Pro Civitate Alten- und Pflegeheim Meißen
Köhlerstraße 1, 01662 Meißen (Dachgeschoss)
Telefon: +49 (0) 3521 4089011 
Krisentelefon: +49 (0) 174 3016587
„Nur wenn es mir gut geht, kann 
ich dafür sorgen, dass es unserem 
psychisch Kranken gut geht!“
Meißner Selbsthilfegruppe Demenz e. V.
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Wir bieten Ihnen:
►  Beratung zum Krankheitsbild Demenz
►  Demenz-Pflegekurse
►  regelmäßige stundenweise Betreuung zu Hause durch 
ausgebildete Ehrenamtliche 
    (Kostenübernahme durch Pflegekasse möglich)






01662 Meissen   
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Sozialstation * Tagespflege * Demenz-Wohngemeinschaft
ANZEIGE
Menschen mit Demenz, Pflegebedürftige und pflegende An-
gehörige werden durch das Betreuungsangebot unterstützt. 
Caritasverband für das Dekanat Meißen e. V. 
Wettinstraße 15, 01662 Meißen  
Internet: www.caritas-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 469627
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U nt er s c h ät zt wir d a u c h d er Ei n fl u s s v o n N a hr u n g s mitt el n. 
S o k a n n di e Wir k u n g v o n Ar z n ei mitt el n d ur c h gl ei c h z eiti g e 
N a hr u n g s a uf n a h m e v er st är kt o d er a b g e s c h w ä c ht w er d e n, 
o d er e s k ö n n e n u n er w ü n s c ht e Wir k u n g e n a uftr et e n. D er 
Wir k ei ntritt  k a n n  b e s c hl e u ni gt  o d er  v er z ö g ert  s ei n.  D er  
A p ot h e k er gi bt wi c hti g e Hi n w ei s e z u m ri c hti g e n Ei n n a h -
m e z eit p u n kt.
N a t ur h eil k u n d e – H eil e n mi t ä t h eri s c h e n Öl e n
O b w o hl di e A n w e n d u n g ät h eri s c h er Öl e b er eit s v or 5. 0 0 0 
J a hr e n pr a kti zi ert w ur d e, i st si e i n u n s er er Z eit n o c h s e hr 
u n b e k a n nt. Z u U nr e c ht, d e n n al s n at ürli c h e H eil m et h o d e 
i st di e Ar o m at h er a pi e g er a d e i m Alt er s e hr e m pf e hl e n s-
w ert.  W e n n  di e  E s s e n z e n  ri c hti g  a n g e w e n d et  w er d e n,  
v er ur s a c h e n  si e  k ei n e  N e b e n wir k u n g e n.  G er a d e  f ür  di e  
P fl e g e  u n d  B e h a n dl u n g  alt er  u n d  kr a n k er  M e n s c h e n  i st 
di e  Ar o m at h er a pi e  ei n  gr o ß er  G e wi n n.  Si e  st ei g ert  di e   
L e b e n s q u alit ät u n d wir kt a uf s a nft e W ei s e a nr e g e n d a uf 
di e S el b st h eil u n g s kr äft e.
Pr ä v e nti o n       G e s u n d h eit       Vit alit ät
Ar o m at h er a pi e
Ar z n ei mitt el b er at u n g
B e sti m m u n g v o n 
K ör p er w ert e n
Br u st pr ot h eti k
Er n ä hr u n g s b er at u n g
H a u sli ef er s er vi c e
K o s m eti k
Kr e b s p ati e nt e n
N at ur m e di zi n
R ei s e b er at u n g
S a nit ät s- u n d 
Al lt a g s hilf e n
V e n e n m e s s u n g
V erl ei h s er vi c e
Vit al st off mi s c h u n g e n
Dr e s d n er Str a ß e 9
0 1 6 6 2 M ei ß e n
T el ef o n: 0 3 5 2 1 / 7 3 2 0 0 8
w w w. s o n n e n- a p ot h e k e- m ei s s e n. d e
M e di k a m e n t e i m Al t er
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Lebenswertes Zuhause e.V.
Niederfährer Straße 57, 01662 Meißen
Telefon: (0 35 21) 45 85 51
Mobil: (0176) 56 90 11 76
E-Mail: mail@lebenswertes-zuhause.de
Damit Sie so lange wie möglich
selbstbestimmt in ihren eigenen vier 
Wänden leben können.
Wir fördern altersgerechte Umbauten, angefangen 
von der Planung über die Behörden- und 
Ämterkommunikation bis hin zur Begleitung 
der Durchführung des Umbaues.
www.lebenswertes-zuhause.de
In Würde und Zuhause altern – ein Thema, das uns alle 
betrifft oder betreffen wird. Unter dem Motto „EINFACH. 
HELFEN.“ unterstützen die ehrenamtlichen Mitglieder des 
Vereins Betroffene bei der Förderung von barrierefreien 
Umbauten, wie zum Beispiel „Wanne zu Dusche“, „Türver-
breiterungen“, „Schwellenlose Türdurchgänge“ und vie-
lem mehr. 
Damit Menschen so lange wie möglich selbstbestimmt in 
ihren eigenen vier Wänden leben können. Hier hilft der 
Verein, und zwar in einem Umfang, wie es ihn bisher aus 
einer Hand nicht gab.
Der gemeinnützige Verein fördert barrierefreie Umbauten, 
angefangen von der Planung über die Behörden- und Äm-
terkommunikation bis hin zur Begleitung der Durchführung 
des Umbaues durch einheimische Handwerksbetriebe.
Lebenswertes Zuhause e. V. arbeitet mit Fördermittelex-
perten zusammen, welche alle Fördermöglichkeiten aus-
findig machen und diese auch beantragen. Der Verein 
übernimmt mithilfe von Spendengeldern im Bedarfsfall 
auch einen möglichen Eigenanteil des Bedürftigen.
Lebenswertes Zuhause e. V.
Niederfährer Str. 57, 01662 Meißen
Internet: www.lebenswertes-zuhause.de
Telefon: +49 (0) 3521 458551 












Die Wohnung bestimmt maßgeblich die Lebensqualität 
jedes Menschen. Jeder hat unterschiedliche Ansichten 
vom Leben und Wohnen, besonders im Alter.
Fragt man den Einzelnen, hat er aber oft keine klaren Vor-
stellungen. Unabhängig und selbstständig, ohne auf frem-
de Hilfe angewiesen zu sein, so möchten viele von uns im 
Alter leben. Um älteren Bürgern diese eigenverantwortli-
che Haushaltsführung so weit wie möglich zu gewährleis-
ten, gibt es altersgerechte Wohnformen. Zur Vorsorge für 
das Alter gehört aber auch, sich rechtzeitig zu informie-
ren, welche Möglichkeiten es gibt und welche Wohnform 
die Passende sein könnte.
Wohnen im Alter bedeutet nicht zwangsläufig, dass man 
seine gewohnte Umgebung verlassen muss. Oft lässt sich 
das eigene Zuhause so umgestalten, dass eine weitere 
Nutzung problemlos möglich ist.
|  Wohnen im Alter
Wohnberatung
Eine neutrale und fachkundige Wohnberatung hilft, die geeig-
nete Wohnform und den richtigen Ansprechpartner zu finden:
Stadtverwaltung Meißen Familienamt, Wohnungswesen 
Schloßberg 9, 01662 Meißen 
Internet: www.stadt-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 467210
Pflegewohnheim Taubenheim   www.awo-in-sachsen.de 
i h 
Seniorenratgeber Meißen 

























Tel. 035245 726-0 
ANZEIGE
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B e tr e u t e s W o h n e n
B etr e ut e s W o h n e n b e d e ut et L e b e n s q u alit ät i m Alt er, di e 
ei n e l a n g e V er w eil d a u er i n d e n ei g e n e n vi er W ä n d e n er -
m ö gli c ht. B etr e ut e Alt e n w o h n u n g e n si n d ei n e Alt er n ati v e 
z u m P fl e g e h ei m, k ö n n e n j e d o c h di e B etr e u u n g u n d P ff e g e 
i n ei n e m P ff e g e h ei m gr u n d s ät zli c h ni c ht er s et z e n. N e b e n 
d er Mi et e i st ei n e B etr e u u n g s p a u s c h al e z u e ntri c ht e n, f ür 
di e f ol g e n d e L ei st u n g e n p a u s c h al v er g üt et w er d e n:
►  H a u s n otr uf  b ei  T a g  u n d  N a c ht  u n d  G e w ä hr u n g  s o wi e  
V er mittl u n g Er st er Hilf e
►  K o nt a kt e i m H a u s z ur B etr e u eri n, V er mittl u n g är ztli c h er, 
p fl e g eri s c h er u n d h a u s wirt s c h aftli c h er Hilf e n
►  M ö gli c h k eit  z ur  T eil n a h m e  a n  V er a n st alt u n g e n  i n  d e n  
G e m ei n s c h aft sr ä u m e n
Al s Z u s at zl ei st u n g e n w er d e n g e g e n s e p ar at e B e z a hl u n g
w eit er e L ei st u n g e n a n g e b ot e n, wi e z. B.:
►  w ö c h e ntli c h e R ei ni g u n g d er W o h n u n g
►  m o bil e s o zi al e Hilf s di e n st e
►  R ei ni g u n g d er W ä s c h e
►  Mi tt a g e s s e n v er s or g u n g
D er U mf a n g d er B etr e u u n g sl ei st u n g e n i st u nt er s c hi e dli c h 
u n d m u s s v or Ort erfr a gt w er d e n.
T a g es p fl e g e
Hi er st e h e n Si e i m Mitt el p u n kt!
T a g es p fl e g e c ar p e di e m
L ut h er pl atz 2 · 0 1 6 6 2 M ei ß e n 
T el.: 0 3 5 2 1/ 7 5 4 9 - 8 1 0      
m eiss e n @s e ni or e n- p ar k. d e
w w w.s e ni or e n - p ar k. d e ...nutze den Tag!
Si e s el bst o d er I hr e A n g e h öri g e n w oll e n t a gs ü b er a b w e c hsl u n gsr ei c h 
b etr e ut w er d e n? D a n n si n d Si e b ei u ns a n d er ri c hti g e n A dr ess e. 
R uf e n Si e u ns a n u n d n utz e n Si e u ns er e n k ost e nl os e n S c h n u p p ert a g 
i n d er T a g es p fl e g e. G er n e or g a nisi er e n wir i hr e Hi n- u n d R ü c kf a hrt 
d ur c h u ns er e n h a us ei g e n e n F a hr di e nst. M e hr I nf or m ati o n e n z ur 
N e u er öff n u n g M ei ß e n Tri bis c ht al u n d z ur s c h o n b est e h e n d e n 
T a g es p fl e g e a m L ut h er pl atz u nt er:
M ai 2 0 1 8
Er öff n u n g T a g es p fl e g e
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Da das betreute Wohnen sehr gefragt ist und mit langen 
Wartezeiten gerechnet werden muss, ist eine frühzeitige 
Anmeldung ratsam. 
Senioren-Park carpe diem
Denkmalgeschützter Dreiseithof, Stadtteil Cölln
Betreutes Wohnen (13 Wohnungen)
Dresdner Straße 34A, 01662 Meißen
Internet: www.senioren-park.de
Telefon: +49 (0) 3521 4050
Senioren-Park carpe diem
Betreutes Wohnen im Standteil Cölln 
(12 Wohnungen)
Lutherplatz 2, 01662 Meißen
Internet: www.senioren-park.de
Telefon: +49 (0) 3521 4050
In Meißen wird betreutes Wohnen angeboten
Seniorenresidenz Katharinenhof
Betreutes Wohnen (40 Wohnungen, 
Bezugsfertig ab Anfang 2019)
Wilsdruffer Straße 31, 01662 Meißen
Telefon: +49 (0) 3521 409451
Diakonisches Werk Meißen e. V. 
Betreutes Wohnen (18 Wohnungen)
Leitmeritzer Bogen 49, 01662 Meißen
Internet: www.diakonie-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 75960
Volkssolidarität Elbtalkreis-Meißen e. V.
Seniorenwohnpark „Sophienhof“ (48 Wohnungen)
Dresdner Straße 47, 01662 Meißen
Internet: www.vs-elbtal.de
Telefon: +49 (0) 3521 728645
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a d vi t a H a u s N e u m a r k t s c h ul e
B e t r e u t e s W o h n e n ( 2 3 W o h n u n g e n)
N e u m ar kt 5 1, 0 1 6 6 2 M ei ß e n 
I nt er n et: w w w. a d vit a. d e
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 4 7 6 7 2 4 8
a d vi t a H a u s N e u m a r k t Q u a r ti e r
B e t r e u t e s W o h n e n ( 6 5 W o h n u n g e n)
Ni c ol ai st e g 5/ N e u m ar kt  5 0, 0 1 6 6 2 M ei ß e n
I nt er n et: w w w. a d vit a. d e
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 4 7 6 7 2 4 8
S E E G M ei ß e n m b H
S e r vi c e w o h n e n a m F ell b a c h e r B o g e n ( 4 3 W o h n u n g e n)
F ell b a c h er Str a ß e 9 – 1 1, 0 1 6 6 2 M ei ß e n
I nt er n et: w w w. s e e g- m ei s s e n. d e
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 4 7 4 4 7 4
W ei t er e A n g e b o t e fl n d e n Si e u n t er: w w w . p fl e g e. s a c h s e n. d e
7 2
W o h n g el d
W o h n e n k o s t e t vi el G el d – of t vi el z u vi el f ür d e n, d er n ur 
ei n g eri n g e s Ei n k o m m e n h a t. D e s h al b g e w ä hr t d er S t a a t 
i n s ol c h e n F äll e n al s ff n a n zi ell e Hilf e W o h n g el d. Di e s e s i st 
a b h ä n gi g v o m Ei n k o m m e n, v o n d er A n z a hl d er F a mili e n -
mit gli e d er u n d d er H ö h e d er m o n atli c h e n Mi et e.
E s i st ni c ht z ur ü c k z u z a hl e n u n d wir d a n Mi et er al s Mi et z u-
s c h u s s u n d a n Ei g e n t ü m er ei n e s Ei g e n h ei m e s o d er ei n er 
Ei g e nt u m s w o h n u n g al s L a st e n z u s c h u s s g e z a hlt.
A u c h f ür H ei m b e w o h n er b e s t e h t di e M ö gli c h k ei t, u n t er 
b e s ti m m t e n V o r a u s s e t z u n g e n W o h n g el d z u e r h al t e n.
W o h n g el d k ö n n e n Si e n ur er h alt e n, w e n n Si e ei n e n A ntr a g 
st ell e n. B ei m A u sf üll e n d er F or m ul ar e si n d I h n e n di e Mit ar -
b eit er  d er W o h n g el d b e h ör d e b e hil ffi c h.
S t a d t v er w al t u n g M ei ß e n
F a mili e n a m t, W o h n g el d b e h ör d e
S c hl o ß b er g 9, 0 1 6 6 2 M ei ß e n
I nt er n et: w w w. st a dt- m ei s s e n. d e
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 4 6 7 2 2 4
Z as c h e n d orf er Str a ß e 2 3
0 1 6 6 2 M ei ß e n
T el ef o n: ( 0 3 5 2 1) 7 3 8 6 4 8
P r ofiti er e n Si e v o n u n s er e n attr a kti v e n R a b att e n 
u n d u n s er e m Pr ä mi e n s y st e m. 
– I hr e Tr e u e wir d b el o h nt.
P ar k pl at z dir e kt v or d e m H a u s
Dr. Oli v er M or of
P
  F a c h k o m p et e nt e Di a b eti k er  - 
  b etr e u u n g, Di a b eti k er b e d arf 
  All er gi e- u n d Ast h m a b er at u n g
  I m pfs c h ut z pr üf u n g, F er nr eis e-  
  I m pf b e r at u n g 
  S a u erst off- M e hrs c hritt- K ur n a c h 
  Pr of. M a nfr e d v o n Ar d e n n e
F ür  u ns  
 ste ht  I hre  Ges u n d heit
a n  erster  Stelle
U n s er e Öff n u n g s z eit e n:
M o nt a g – Fr eit a g:  7. 1 5 – 1 9. 0 0 U hr
S a mst a g:   8. 0 0 – 1 2. 3 0 U hr
t ä gli c h d ur c h g e h e n d g e öff n et
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I n M ei ß e n wir d b e tr e u t e s W o h n e n a n g e b o t e n
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Sozial & zukunftsorientiert – das Wohnungsunternehmen SEEG Meißen mbH
Das städtische Wohnungsunternehmen SEEG ist mit ca. 
2.500 eigenen Wohnungen der größte Anbieter von Wohn-
raum in der Stadt Meißen. In allen Meißner Stadtteilen ist 
die SEEG mit ihren Häusern vertreten. Das Angebot reicht 
von gemütlichen 1-Raum-Wohnungen für Singles bis hin zu 
großzügigen 4-Raum-Wohnungen, in denen sich nicht nur 
Familien wohlfühlen. Auch barrierearme sowie behinderten-
gerechte Wohnungen, teilweise mit Serviceangebot, sind im 
Wohnungsbestand der SEEG zu finden. 
Um den Mietern langfristig eine attraktive Wohnqualität 
bieten zu können, investiert das Unternehmen kontinuierlich 
in seinen Wohnungsbestand, zum Beispiel im Wohnquartier 
Albert-Mücke-Ring. Dort wurde das Gebäude 8 – 8b umfas-
send modernisiert. Neben einer Wärmedämmung und neu 
gestalteten Treppenhäusern erhielten zwei Eingänge einen 
Aufzug. Diese werden vor allem von den älteren Bewoh-
nern sehr geschätzt. Ein besonderes Highlight ist auf dem 
Eckgrundstück Zaschendorfer Straße/Kalkberg vorgese-
hen. Ab Frühjahr 2018 entstehen dort zwei neue Gebäude. 
Ein-, zwei- und ein viergeschossiges Mehrfamilienhaus, 
welche über eine gemeinsame Tiefgarage miteinander 
verbunden sind. Insgesamt werden 22 barrierearme Woh-
nungen, davon zwei 1-Raum-Wohnungen (ca. 44 m²), sieben 
2-Raum-Wohnungen (ca. 63 – 84 m²), acht 3-Raum-Wohnun-
gen (ca. 88 m²) und fünf 4-Raum-Wohnungen (ca. 115 m²) 
auf dem Areal errichtet. Diese werden über Südbalkone bzw. 
großzügige Terrassen verfügen und bequem über Aufzüge 
erreichbar sein. Weiterhin entsteht im Erdgeschoss des an 
der Zaschendorfer Straße vorgesehenen Gebäudes eine 
Zahnarztpraxis. Zwischen den Häusern wird ein großzügiger 
und grüner Innenhof zum Verweilen einladen. Ein Bezug der 
neuen Wohnungen ist für Sommer 2019 geplant.
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Im Erdgeschoss des Wohnobjektes entstand eine Begeg-
nungsstätte mit überdachter Terrasse, welche über eine 
Rampe auch für Rollstuhlfahrer gut erreichbar ist. Die 
Begegnungsstätte wird den Mietern des Fellbacher 
Bogens zum geselligen Miteinander und zur gemein-
samen Freizeitgestaltung, aber auch den Nachbarn im 
angrenzenden Wohngebiet zur Verfügung stehen und 
wird vom Kooperationspartner Stiftung Soziale Projekte 
Meißen betrieben.
Das Wohnobjekt „Servicewohnen im Fellbacher Bogen“ 
bietet differenzierten Komfort und Annehmlichkeiten 
für ein angenehmes und selbstbestimmtes Wohnen im 
Alter.
Miteinander leben in einer angenehmen Atmosphäre 
soll Freude und Spaß bereiten, ohne jedoch verpflich-
tend zu wirken. Da der Gemeinschaftsraum das kom-
munikative Zentrum bildet, sollen mit dessen Öffnung 
die Möglichkeiten zum Aufbau nachbarlicher Kontakte 
ohne Eindringen in die Privatsphäre und zu eigenbe-
stimmten Zeiten gegeben werden.
Der Ansprechpartner vor Ort steht an bestimmten Tagen 
zu festgelegten Zeiten zur Verfügung, um Hilfe im Alltag 
anbieten zu können. Ob diese angenommen oder aber 
abgelehnt wird, bleibt jedem Bewohner eigenbestimmt 
überlassen.
Die Mieter können jederzeit Vorschläge zu gewünsch-
ten Veranstaltungen und Themenabenden einbringen.
So führt z.B. ein Mieterehepaar regelmäßig Buchle- 
sungen durch, aber auch Reisevorträge oder Erfah-
rungsberichte. Ein anderer Mieter stellt im Gemein-
schaftsraum seine Schmetterlingsammlung aus und 
hält Vorträge zu seiner Sammelleidenschaft. Wie in den 
genannten Beispielen ist es jedem Mieter möglich, zu 
kommunizieren, zum Verweilen und Zuhören anzuregen 
sowie das Miteinander zu leben. 
Stiftung Soziale Projekte Meißen 
Fellbacher Straße 10, 01662 Meißen
Internet: www.sopro-meissen.de 
Telefon: +49 (0) 3521 4831992
Servicewohnen im Fellbacher Bogen
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„Ja, wahrlich, es ist ein herrliches Fleckchen, dieser Katha-
rinenhof! Und dabei liegt über dem Ganzen eine kostbare 
Ruhe, ein Frieden, wie ihn nur die allgütige Mutter Natur 
geben kann, und der so recht geschaffen ist, die ermat-
teten Nerven wohltuend zu erquicken ...“ So wird unser 
Katharinenhof in einer Chronik beschrieben – die Ursprün-
ge des Anwesens reichen weit bis in das 13. Jahrhundert 
zurück. Der Katharinenhof hatte schon vieles gesehen und 
wir sind stolz darauf, dass der langjährige Dornröschen-
schlaf vorbei ist. Wir haben von Anfang an ein klares Kon-
zept mit betreuten Wohngruppen und angeschlossenen 
Tagespflege für den Standort Katharinenhof verfolgt. Wir 
wollen älteren Senioren und Menschen mit Einschränkun-
gen ein neues Zuhause bieten. Diesem Grundsatz folgend 
wollen wir, dass unsere Bewohner auch bei sich verschlech-
terndem Gesundheitszustand so lange wie möglich im 
Katharinenhof verbleiben können. Im nächsten Jahr wer-
den in zwei neuen Häusern kleine abgeschlossene Senio-
rengerechte Wohnungen entstehen. Der Park soll in einen 
besseren Zustand versetzt werden und zum Spaziergang 
und Erholung, wie einst, einladen. Der herrliche Aussichts-
punkt soll ebenfalls erneuert werden. Es wird auch schon 
an Ärzte gedacht, die sich bei uns ansiedeln können. Viel 
zu tun, aber die Stadt Meißen, das Denkmalamt und Sie, 
liebe Mitbürger, an unsere Seite zu wissen, gibt uns Mut 
und Kraft. Packen wir es an!
Seniorenresidenz Katharinenhof
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Besonders für demenzkranke Menschen ist ein gemeinsa-
mes Leben in kleinen Wohn- und Betreuungseinheiten sinn-
voll. Es schafft Gemeinsamkeit und Geborgenheit, aber auch 
Betreuung und Pflege sind möglich.
Die Mieter wohnen gemeinsam in einer Wohngemeinschaft 
und werden durch Mitarbeiter einer Sozialstation/eines Pfle-
gedienstes betreut und gepflegt. Sie kaufen zusammen ein, 
kochen und feiern gemeinsam, wie in einer großen Familie.
In Meißen gibt es zum Beispiel ambulant betreute 
Wohngemeinschaften:
Wohngemeinschaft Hirschberghaus 
(1 WG mit 12 Bewohnern)
Hirschbergstraße 2, 01662 Meißen 
Internet: www.sozialstation-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 451468
Seniorenresidenz Katharinenhof 
Wohnen in Wohngruppen (17 Zimmer)
Wilsdruffer Str. 31, 01662 Meißen 
Telefon: +49 (0) 3521 409451
Seniorenoase Bohnitzsch (3 WG mit je 8 Bewohnern)
Dieraer Weg 1, 01662 Meißen 
Internet: www.ihrpflegepartner-pflegedienst.de
Telefon: +49 (0) 3521 484345
advita Haus Neumarkt Quartier (3 WG mit 11 Bewohnern)
Neumarkt 50b, 01662 Meißen 
Internet: www.advita.de
Telefon: +49 (0) 3521 4767248
advita Haus Neumarkt Quartier (2 WG mit 10 Bewohnern)
Nicolaisteg 5, 01662 Meißen
Internet: www.advita.de
Telefon: +49 (0) 3521 4767248
Ambulant betreute Wohngemeinschaften
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J e d er  will  m ö gli c h s t  l a n g e  i n  s ei n er  ei g e n e n  W o h n u n g 
o d er i n s ei n e m H ä u s c h e n l e b e n. Ir g e n d w a n n k a n n a b er 
d er  Z ei t p u n k t  k o m m e n,  a n  d e m  di e  Kr äf t e  ni c h t  m e hr  
a u sr ei c h e n,  u m  d e n  H a u s h al t  s el b s t s t ä n di g  z u  f ü hr e n,  
a u c h w e n n e s d af ür Hilf e gi b t.
I n  Alt e n p fl e g e h ei m e  b e g e b e n  si c h  ält er e  M e n s c h e n,  di e 
ei n er st ä n di g e n P ff e g e b e d ürf e n. E s w er d e n ei n e u mf a s -
s e n d e  V er s or g u n g  u n d  B etr e u u n g  b ei  a n d a u er n d er  P ff e -
g e b e d ürfti g k eit g e b ot e n. M a n c h e P fl e g e h ei m e v erf ü g e n 
ü b er s p e zi ell e St ati o n e n, di e d e n B e d ürf ni s s e n alt er s v er -
wirrt er M e n s c h e n R e c h n u n g tr a g e n. Z u m ei st d ürf e n a u c h 
Kl ei n m ö b el mit g e br a c ht w er d e n.
I n M ei ß e n gi b t e s f ol g e n d e S e ni o r e n- u n d 
Al t e n p fl e g e h ei m e:
Di a k o ni s c h e s W e r k M ei ß e n e. V.  
Al t e n p fl e g e h ei m „ H u g o T z s c h u c k e “ ( 7 8 Pl ä t z e)
Gr o ß e n h ai n er Str a ß e 8 8, 0 1 6 6 2 M ei ß e n 
I nt er n et: w w w. di a k o ni e- m ei s s e n. d e
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 7 5 9 6 0
S e ni o r e n- P a r k c a r p e di e m ( 1 1 8 Pl ä t z e)
Dr e s d n er Str a ß e 3 4, 0 1 6 6 2 M ei ß e n 
I nt er n et: w w w. s e ni or e n- p ar k. d e
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 4 0 5 0
„ Pr o Ci vit at e “ g G m b H – Alt e n- u n d P fl e g e h ei m ( 8 5 Pl ät z e)
K ö hl er str a ß e 1, 0 1 6 6 2 M ei ß e n 
I nt er n et: w w w. pr o ci vit at e. d e
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 4 0 8 9 0 0
S t. B e n n o Al t e n p fl e g e h ei m ( 6 6 Pl ä t z e)
O e ffi n g e n er Str a ß e 4, 0 1 6 6 2 M ei ß e n 
I nt er n et: w w w. b e n n o h ei m- m ei s s e n. d e
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 7 2 6 6 0
Di e U nt er bri n g u n g i n d e n v or g e n a n nt e n Ei nri c ht u n g e n i st 
n ur mit ei n er P fl e g e st uf e m ö gli c h.
W ei t er e A n g e b o t e fi n d e n Si e u n t er: w w w . p fl e g e. s a c h s e n. d e
S e ni or e n h ei m e / Al t e n p fl e g e h ei m e
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w w w.l e b e n- ei nf a c h- si c h er. d e
V er ei n b ar e n Si e ei n e n k o st e nfr ei e n B er at u n g st er mi n 
u nt er d er D R K- S er vi c e n u m m er:
0 8 0 0 0  3 6 5 0 0 0
G e b ü hr e nfr ei r u n d u m di e U hr
SI C H E R H EI T 
Z U H A U S E U N D 
U N T E R W E G S
A N Z EI G E
U n s er e  T äti g k eit  u mf a s st  di e  U nt er st üt z u n g  alt er,  kr a n k er  
u n d/ o d er a uf Hilf e a n g e wi e s e n er M e n s c h e n b ei d er B e w älti -
g u n g i hr er allt ä gli c h e n A uf g a b e n. Wir h elf e n d e n B etr o fl e n e n, 
i hr e S el b st st ä n di g k eit z u er h alt e n, d a mit si e i n i hr er g e w o h n-
t e n  u n d  v ertr a ut e n  U m g e b u n g  bl ei b e n  k ö n n e n.  Mit  u n s e -
r er  Ar b eit  w oll e n  wir  A n g e h öri g e  u n d  N a c h b ar n  e ntl a st e n.  
U n s er e  Ar b eit  u mf a s st  di e  k o st e nfr ei e  U nt er st üt z u n g  hilf e -
b e d ürfti g er M e n s c h e n b ei d er B e w älti g u n g i hr er allt ä gli c h e n 
A uf g a b e n. U n s er Ei n s at z b er ei c h i st d er L a n d kr ei s M ei ß e n.
W a s bi e t e n wir:
►   B e gl eit u n g z u Ei n k ä uf e n, Är zt e n, B e h ör d e n & S p a zi er g ä n g e n
►  Hilf e b ei m A u sf üll e n v o n A ntr ä g e n u n d F or m ul ar e n
►  U n t er st üt z u n g b ei m S c hr ei b e n v o n Bri ef e n
►   F ü hr e n v o n G e s pr ä c h e n o d er V orl e s e n a u s d er Z eit u n g 
o d er ei n e m g ut e n B u c h
►  B er at u n g b ei Pr o bl e m e n
►  V er mittl u n g s o zi al er Di e n st e b ei B e d arf
G e m ei n n ü t zi g e r S o zi al e r F ö r d e r k r ei s e. V.
Si e b e n ei c h er Str a ß e 2 – 3, 0 1 6 6 2 M ei ß e n
I nt er n et: w w w. g sf- m ei s s e n. d e
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 4 0 8 9 8 2 9
Pr oj e k t „ H elf e n d e H ä n d e “
7 2 |  W o h n e n i m Alt er
W o h n g el d
W o h n e n k o st et vi el G el d – oft vi el z u vi el f ür d e n, d er n ur ei n 
g eri n g e s Ei n k o m m e n h at. D e s h al b g e w ä hrt d er St a at i n s ol -
c h e n F äll e n al s fl n a n zi ell e Hilf e W o h n g el d. Di e s e s i st a b h ä n -
gi g v o m Ei n k o m m e n, v o n d er A n z a hl d er F a mili e n mit gli e d er 
u n d d er H ö h e d er m o n atli c h e n Mi et e. E s i st ni c ht z ur ü c k z u -
z a hl e n u n d wir d a n Mi et er al s Mi et z u s c h u s s u n d a n Ei g e nt ü -
m er ei n e s Ei g e n h ei m e s o d er ei n er Ei g e nt u m s w o h n u n g al s 
L a st e n z u s c h u s s  g e z a hlt.  A u c h  f ür  H ei m b e w o h n er  b e st e ht  
di e M ö gli c h k eit, u nt er b e sti m mt e n V or a u s s et z u n g e n W o h n -
g el d z u er h alt e n. W o h n g el d k ö n n e n Si e n ur er h alt e n, w e n n 
Si e ei n e n A ntr a g st ell e n. B ei m A u sf üll e n d er F or m ul ar e si n d 
I h n e n di e Mit ar b eit er  d er W o h n g el d b e h ör d e b e hil ffi c h.
Mi e tr e c h t
I hr Mi et v ertr a g g ar a nti ert I h n e n ei n e n g e wi s s e n S c h ut z. 
M a n c h e V er mi et er v er s u c h e n j e d o c h, si c h ü b er d a s Mi et -
r e c ht hi n w e g z u s et z e n. I nf or mi er e n Si e si c h, l a s s e n Si e si c h 
b er at e n  u n d  s u c h e n  Si e  g e g e b e n e nf all s  U nt er st üt z u n g  
d ur c h ei n e n Mi et er v er ei n o d er ei n e n R e c ht s a n w alt.
Mi e t e r v e r ei n M ei ß e n u n d U m g e b u n g e. V.
Dr e s d n er Str a ß e 1 0, 0 1 6 6 2 M ei ß e n 
I nt er n et: w w w. mi et er v er ei n. m ei s s e n. d e
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 4 5 3 6 0 2
S ti f t u n g S o zi al e P r oj e k t e M ei ß e n   |  Wi e s e n g a s s e 1  |  0 1 6 6 2 M ei ß e n  
T el ef o n 0 1 7 4 7 0 8 7 3 4 5  |  i nf o @ s o pr o- m ei s s e n. d e  |  w w w. s o pr o- m ei s s e n. d e
B e s u c h e n Si e u n s er e n G art e n dir e kt a n d er El b e g el e g e n – l a s s e n Si e si c h i n s piri er e n v o n s ei n e n 
F ar b e n, d e n D üft e n d er Kr ä ut er & Bl u m e n u n d d e n Kl ä n g e n d er N at ur!
B ei u n s er h alt e n Si e fri s c h e Kr ä ut er u n d G e m ü s e. A u ß er d e m ff  n d e n r e g el m ä ßi g Br ot b a c kt a g e
u n d a n d er e V er a n st alt u n g e n st att. W ei t er e I nf o s fl  n d e n Si e u n t er w w w. s o pr o- m ei s s e n. d e .
D e r H eil - u n d Kr ä ut e r g a rt e n i n Mei ß e n










7 4 |  Hilf e u n d P fl e g e
A b d e m 0 1. 0 1. 2 0 1 7 w ur d e n di e bi s h eri g e n P ff e g e s t uf e n 
( 0 – 3) d ur c h P ff e g e gr a d e ( 1 – 5) er s e t zt.
E s wir d n e b e n d e n k ör p erli c h e n F ä hi g k eit e n a u c h g ei sti g e 
F ä hi g k eit e n b z w. D e fl zit e, i n s b e s o n d er e D e m e n z, b er ü c k -
si c hti gt  u n d  al s  P fl e g e b e d ürfti g k eit  a n er k a n nt.  E s  wir d 
al s o ni c ht n ur d ar a uf g e a c ht et, o b d er P ati e nt d e n Allt a g 
t h e or eti s c h, s o n d er n a u c h t at s ä c hli c h pr a kti s c h m ei st er n 
k a n n o d er ni c ht. Di e „ Mi n ut e n p fl e g e “, di e bi s h er d e n P fl e -
g e b e d arf d ar a n f e st m a c ht e, wi e l a n g e di e P fl e g e h a n dl u n -
g e n d a u er n, i st d a mit a b g e s c h a ffit.
P fl e g e z u H a u s e – P fi e g el ei s t u n g e n
H ä u sli c h e  P fl e g el ei st u n g e n  k ö n n e n  i n  F or m  v o n  P fl e g e -
g el d  ( w e n n  A n g e h öri g e  p fl e g e n),  v o n  S a c hl ei st u n g e n 
( w e n n ei n P fl e g e di e n st p fl e gt) o d er i n K o m bi n ati o n b ei d er  
L ei st u n g e n i n A n s pr u c h g e n o m m e n w er d e n.
P fl e g e gr a d e- Ei n s t uf u n g
D er  M e di zi ni s c h e  Di e n st  d er  Kr a n k e n k a s s e n  st ellt  f e st,  
i n w el c h e m U mf a n g d er P ati e nt n o c h s el b st ä n di g, o h n e 
fr e m d e U nt er st üt z u n g, d e n Allt a g m ei st er n k a n n.
B etr a c ht et w er d e n d a b ei f ol g e n d e B er ei c h e:
►  k ör p erli c h e M o bilit ät
►  g ei sti g e F ä hi g k eit e n
►  s pr a c hli c h e F ä hi g k eit e n
►  F ä hi g k eit, si c h s el b st z u v er s or g e n
►  all g e m ei n e s V er h alt e n
►  U m g a n g mit B el a st u n g e n u n d ei g e n e n Kr a n k h eit e n
►  s o zi al e s U mf el d ( gi bt e s s o zi al e K o nt a kt e?)
D er  G ut a c ht er  v er gi bt  f ür  di e  Ei n z el b er ei c h e  P u n kt e,  
d er e n G e s a mt p u n kt z a hl d e n P fl e g e gr a d er g e b e n.
W ei t er e I nf o s fi n d e n Si e u n t er: w w w . p fl e g e. s a c h s e n. d e
P fl e g e v er si c h er u n g
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Tagespflege carpe diem (18 Plätze)
Lutherplatz 2, 01662 Meißen 
Internet: www.senioren-park.de
Telefon: +49 (0) 3521 7549810
advita Haus Neumarkt Quartier (28 Plätze)
Neumarkt 50, 01662 Meißen 
Internet: www.advita.de
Telefon: +49 (0) 3521 4097313
Tagespflege ist ein ergänzendes Angebot zur häuslichen 
Pflege, das Angehörige entlastet. Pflegebedürftige wer-
den tagsüber betreut und ihnen werden Möglichkeiten 
der Kommunikation, Beschäftigung und Therapie geboten. 
Wer Tagespflegeangebote nutzt, hat zusätzlich Anspruch 
auf das volle Pflegegeld bzw. die Sachleistung.
Eine Auswahl an Anbietern für Tagespflege:
Christliche Sozialstation Meißen e. V. (15 Plätze)
Hirschbergstraße 2, 01662 Meißen 
Internet: www.sozialstation-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 402651
Tagespflege
ANZEIGE
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Kurzzeit- bzw. Verhinderungspflege
Kann die häusliche Pflege kurzzeitig nicht erbracht werden 
bspw. nach einem Klinikaufenthalt, durch Urlaub der Pfle-
geperson oder zur Entlastung pflegender Angehöriger, so 
besteht die Möglichkeit einer Kurzzeit- bzw. Verhinderungs-
pflege. Für Verhinderungspflege bis zu 6 Wochen im Jahr 
bezahlt die Pflegeversicherung maximal 1.612 Euro in den 
Pflegegraden 2 – 5; das Pflegegeld wird in dieser Zeit zu 50 
Prozent weitergezahlt.
Kurzzeitpflege kann bis zu 8 Wochen pro Jahr in Anspruch 
genommen werden. Die Pflegeversicherung bezahlt bis zu 
1.612 Euro pro Jahr; außerdem werden 50 Prozent des Pfle-
gegeldes weitergezahlt. Wer mehr Kurzzeitpflege benötigt, 
kann zusätzlich den vollen Anspruch auf Verhinderungspfle-
ge (1.612 Euro) alternativ auch für Kurzzeitpflege verwen-
den und hat somit insgesamt 3.224 Euro dafür zur Verfü-
gung. Wer umgekehrt mehr Verhinderungspflege braucht, 
kann die Mittel für Kurzzeitpflege bis zur Hälfte (806 Euro) 
für Verhinderungspflege nutzen, insgesamt also 2.418 Euro.
Kann die häusliche Pflege kurzzeitig nicht erbracht werden, 
zum Beispiel nach einem Krankenhausaufenthalt, durch 
Urlaub der Pflegeperson oder zur Entlastung pflegender 
Angehöriger, besteht die Möglichkeit einer Kurzzeitpflege 
( für einen befristeten Zeitraum von bis zu vier Wochen ). 
Kurzzeitpflege wird angeboten von:
Diakonisches Werk Meißen e.V.  
Altenpflegeheim „Hugo Tzschucke“ (10 Plätze)
Großenhainer Straße 88, 01662 Meißen 
Internet: www.diakonie-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 75960
Kurzzeitpflege
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Sozialstationen und ambulante Dienste
Sozialstationen und ambulante Dienste unterstützen Sie, 
wenn Sie Hilfe und Pflege in der häuslichen Umgebung 
brauchen. Die Mitarbeiter versorgen Sie, wenn es notwen-
dig ist, mehrmals täglich, selbstverständlich auch an allen 
Tagen der Woche und an Sonn- und Feiertagen. 
So zum Beispiel:
Christliche Sozialstation Meißen e. V. 
Hirschberghaus
Hirschbergstraße 2, 01662 Meißen
Internet: www.sozialstation-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 452590
Pflege- und Versorgungskoordination für 
ältere Menschen im Landkreis Meißen
Die Ziele unserer Arbeit sind:
►   Selbständigkeit und Selbstbestimmung im Alter
►   Verbleib in der eigenen Häuslichkeit
►  Entwicklung von passgenauen Versorgungsangeboten
►  Teilhabe am gesellschaftlichen Leben
►   Regionale und unabhängige Beratung zu Pflege- und 
Versorgungsangeboten 
►   Bessere ambulante Versorgung durch Vernetzung der 
Akteure der Altenpflege
Netzwerkkoordinatorin Demografie und Pflege 
Landratsamt Meißen, Dezernat Soziales
Loose Straße 17/19, 01662 Meißen 
Internet:  www.kreis-meissen.org
Telefon: +49 (0) 3521 7253109
Kurzzeitpflege
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Zu Hause in vertrauter Umgebung leben, den Alltag 
meistern und das gute Gefühl haben, dass im Falle einer 
Notsituation schnelle Hilfe kommt. Der Hausnotruf ist 
rund um die Uhr erreichbar.
►  Sie tragen den Handsender bei sich: als Halskette, Arm-
band oder Brosche. 
►  Beim Auslösen des Handsenders stellt die Notrufstation 
den Kontakt zur Zentrale her.
►  Rund um die Uhr erreichen Sie Hilfe ohne Sprechen oder 
Wählen  – ein Kopfdruck genügt.
►  Die Hausnotrufzentrale verständigt Nachbarn und An-
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Mit einem Testament wird sichergestellt, dass bei der Auf-
teilung des Nachlasses nach den Wünschen des Verstor-
benen verfahren wird. Testamente können entweder zur 
Niederschrift bei einem Notar oder eigenhändig errichtet 
werden. Das eigenhändige Testament hat, wenn es wirk-
sam ist, die gleiche rechtliche Wirkung wie ein notarielles 
Testament.
Eigenhändiges Testament
Das Testament muss eigenhändig, d. h. handschriftlich, 
geschrieben und unterschrieben werden. Ort und Datum 
müssen angegeben werden. Unterschreiben Sie mit Ihrem 
vollen Vor- und Zunamen. Das eigenhändige Testament 
muss nicht von einem Notar beurkundet werden und ist 
daher für Sie kostenfrei.
Es empfiehlt sich aber, sich vorab hinsichtlich des In-
halts des Testaments beraten zu lassen, denn nicht jeder 
formulierte Inhalt ist auch wirksam. Das eigenhändige 
Testament können Sie zu Hause verwahren. Wählen Sie 
einen Ort, an dem es sich auch von Ihren Angehörigen 
wiederfinden lässt. Sie können Ihr Testament auch beim 
Amtsgericht verwahren lassen. Dafür fallen Verwah-
rungskosten unabhängig vom Wert des verfügten Ver-
mögens und eine Gebühr für den Eintrag im zentralen 
Testamentsregister an.
Anmerkung: Seit dem 1. Januar 2012 wird bundesweit 
ein zentrales Testamentsregister geführt, in dem sämtli-
che neu errichteten notariellen Testamente und bei den 
Amtsgerichten zur Verwahrung abgegebenen Testamen-
te registriert werden.
Beispiel für ein eigenhändiges Testament:
Ich, Hans Muster, wohnhaft Musterstraße 4 in 99999 Mus-
terstadt, verfüge, dass meine Frau Franziska Muster, geb. 
Mustermann, und meine Tochter Franziska Hauser, geb. 
Muster, mein Erbe antreten. Mein Sohn Johann Muster soll 
nichts erhalten. Es ist mein Wille, dass mein Gartennach-
bar Hubert Musterherr meinen Rasenmäher erhält.
Hans Muster, Musterstadt, den 08.08.2000
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Öffentliches Testament
Das öffentliche Testament wird zur Niederschrift bei 
einem Notar errichtet, indem Sie dem Notar oder der 
Notarin Ihren letzten Willen mündlich erklären oder 
ein Schriftstück mit der Erklärung überreichen, das Ih-
ren letzten Willen enthält. Der Notar oder die Notarin 
berät Sie und verdeutlicht Ihnen die Konsequenzen der 
geplanten Verfügung. Zweifel darüber, ob überhaupt ein 
Testament vorliegt (es wird beim Amtsgericht hinterlegt), 
Testament
ob es echt ist und wie es zu verstehen ist, können in der 
Regel nicht aufkommen. Die Beurkundung vor dem No-
tar sowie die besondere Verwahrung beim Amtsgericht 
sind kostenpflichtig.
Gemeinschaftliches handschriftliches Testament 
von Ehegatten
Das Gesetz ermöglicht es Ehegatten, ein gemeinschaft-
liches Testament, das für den Tod eines jeden Ehegat-
ten gilt, zu verfassen. Es reicht aus, wenn ein Ehegatte 
das Testament eigenhändig niederschreibt und beide 
Ehegatten mit Vor- und Zuname unterschreiben. Unter 
bestimmten Voraussetzungen kann die Verfügung aber 
zu Lebzeiten einseitig nur durch notariell beurkundeten 
Widerruf gegenüber dem anderen aufgehoben oder 
geändert werden. Mit dem Tod des Erstversterbenden 
tritt dann eine Bindung des überlebenden Ehegatten 
ein.
Sonstiges
Ferner gibt es Vorschriften zu den Pflichtteilen bei 
Enterbung eines gesetzlichen Erben. Außerdem kann 
statt durch Testament auch mittels eines Erbvertrages 
verfügt werden.
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Sterbebegleitung/Hospiz- und  
Palliativberatungsdienst
Hospizarbeit ist die liebevolle, ganzheitliche Beratung und 
Begleitung von schwerstkranken und sterbenden Menschen 
in ihrer letzten Lebensphase sowie deren Angehörigen.
Caritasverband für das Dekanat Meißen e. V. 
Hospiz- und Palliativberatungsdienst
Wettinstraße 15, 01662 Meißen 
Internet: www.caritas-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 469625
Wir sind gern für Sie da. Wenn Sie mehr wissen wollen, 
besuchen Sie uns oder rufen Sie an.
Der ambulante Hospizdienst Meißen will:
►  Sterbende und ihre Angehörigen in dem Wunsch unter-
stützen, die letzte Lebenszeit bewusst zu gestalten; wo 
es möglich ist, zu Hause oder in vertrauter Umgebung, 
►  begleiten durch die Zeit von Abschied und Trauer, 
►  dazu beitragen, dass die Würde des Menschen bis in die 
letzten Augenblicke seines Lebens unantastbar bleibt.
Dokumentenmappe
Viele wichtige Unterlagen und Papiere sind schwer zu 
ersetzen. Deshalb ist es gut, diese übersichtlich in einer 
sogenannten „Dokumentenmappe“ an einem festen Platz 
aufzubewahren. So können Sie jederzeit zur Regelung von 
Behördenangelegenheiten und in einem Notfall darauf 
zurückgreifen.
Folgende Unterlagen sollten in dieser Mappe sein:




►  Rentenbescheide mit entsprechenden 






►  Anschriften der nächsten Angehörigen
Alle diese Unterlagen sollten nur als Kopie (ggf. beglaubigt) 
aus der Hand gegeben werden. Das Standesamt hilft bei 
der Beschaffung von fehlenden Personenstandsurkunden.
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N a c hl a s s  z u  v erf ü g e n.  D a z u  k a n n  e s  erf or d erli c h  w er d e n,  
d a s s er ei n e n Er b s c h ei n, v orl e g e n m u s s. Di e s er wir d a uf A n -
tr a g v o m N a c hl a s s g eri c ht ert eilt. D ort er h alt e n di e A n g e h ö -
ri g e n a u c h di e n ot w e n di g e n I nf or m ati o n e n z u d e n A ntr a g s -
v or a u s s et z u n g e n. F ür di e Ert eil u n g d e s Er b s c h ei n e s w er d e n 
G e b ü hr e n er h o b e n.
A m t s g e ri c h t M ei ß e n, N a c hl a s s g e ri c h t
N e u m ar kt 1 9, 0 1 6 6 2 M ei ß e n
I nt er n et: w w w.j u sti z. s a c h s e n. d e/ a g m ei
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 4 7 0 2 0
W e n n gl ei c h d er G e d a n k e a n d a s St er b e n u n d d e n T o d h ä u -
fl g  v er dr ä n gt  wir d,  s ollt e  m a n  a u c h  ei n er  s ol c h e n  Sit u ati o n 
g e w a c h s e n  s ei n.  B ei  ei n e m  Tr a u erf all  m u s s  ei n e  M e n g e  
F or m alit ät e n v o n d e n A n g e h öri g e n erl e di gt w er d e n. W e n n 
d er T o d z u H a u s e ei ntritt, i st ei n Ar zt ( H a u s- o d er N ot ar zt) 
z u b e n a c hri c hti g e n, d er d e n T ot e n s c h ei n a u s st ellt. N at ürli c h 
k ö n n e n Si e all e w eit er e n n ot w e n di g e n F or m alit ät e n s el b st 
erl e di g e n.  J e d o c h  ü b er n e h m e n  B e st att u n g s u nt er n e h m e n  
all e f ür di e B e st att u n g n ot w e n di g e n S c hritt e, wi e:
►  A u sri c ht u n g  u n d  D ur c hf ü hr u n g  d er  B e st att u n g  ( ei n -
s c hli e ßli c h B er at u n g d er A n g e h öri g e n),
►  A n m el d u n g d er Tr a u erf ei er u n d B ei s et z u n g, 
     Tr e ff e n d er V er ei n b ar u n g mit G ei stli c h e m o d er R e d n er,
►  Erl e di g u n g  d er  F or m alit ät e n  b ei  B e h ör d e n  u n d  Kir c h -
g e m ei n d e n  ( M el d u n g  d e s  St er b ef all s  b ei m  St a n d e s a mt,   
B e s c h a ff u n g d er St er b e ur k u n d e),
►  A b wi c kl u n g  fl n a n zi ell er  A n s pr ü c h e  b ei  Kr a n k e n k a s s e n, 
V er si c h er u n g e n u s w.
I n d er F ol g e z eit i st d a n n d er N a c hl a s s z u kl är e n: W er i st Er b e? 
Gi bt e s ei n T e st a m e nt? Si n d v er s c hi e d e n e V er m ö g e n sfr a g e n 
z u r e g el n, s o k a n n e s n ot w e n di g s ei n, d a s s ei n A n g e h öri g er 
b e w ei s e n  m u s s,  d a s s  er  al s  Er b e  b er e c hti gt  i st,  ü b er  d e n  
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W a s Si e s o n s t n o c h wi s s e n s oll t e n
gilt, z u v erf a s s e n. E s r ei c ht a u s, w e n n ei n E h e g att e d s T e s-
t a m e nt ei g e n h ä n di g ni e d er s c hr ei bt u n d b ei d e E h e g att e n 
mi t V or- u n d Z u n a m e u n t er s c hr ei b e n. U n t er b e s ti m m t e n 
V or a u s s e t z u n g e n k a n n di e V erf ü g u n g a b er z u L e b z ei t e n 
ei n s ei ti g n ur d ur c h n o t ari ell b e ur k u n d e t e n Wi d err uf g e -
g e n ü b er d e m a n d er e n a uf g e h o b e n  o d er g e ä n d er t  w er -
d e n. Mi t d e m T o d d e s Er s t v er s t er b e n d e n tri t t d a n n ei n e 
Bi n d u n g d e s ü b erl e b e n d e n E h e g att e n ei n.
M ei ß e n N oss e n er Str a ß e 3 8  0 3 5 2 1- 4 5 2 0 7 7
K r e m at o ri u m D ur c h w a hl  0 3 5 2 1- 4 5 3 1 3 9
N oss e n B a h n h ofstr a ß e 1 5 0 3 5 2 4 2- 7 1 0 0 6
Wei n b ö hl a H a u ptstr a ß e 1 5 0 3 5 2 4 3- 3 2 9 6 3
G r o ß e n h ai n Kl ost er g ass e 8 0 3 5 2 2 - 5 0 9 1 0 1
R a d e b e ul M ei ß n er Str a ß e 1 3 4 0 3 5 1- 8 9 5 1 9 1 7
Ri es a St e n d al er Str a ß e 2 0 0 3 5 2 5 - 7 3 7 3 3 0
St ä dti s c h e s B e st att u n g s w e s e n M ei ß e n G m b H
w w w. k r e m at o ri u m- m ei s s e n. d e
... di e B e st att u n g s g e m ei n s c h aft
S o n s ti g e s
F er n er gi b t e s V or s c hrif t e n z u d e n P fli c h t t eil e n b ei E n t-
er b u n g ei n e s g e s e t zli c h e n Er b e n. A u ß er d e m k a n n s t a t t 
d ur c h T e st a m e nt a u c h mitt el s ei n e s Er b v ertr a g e s v erf ü gt 
w er d e n.
S t e r b e b e gl ei t u n g / H o s pi z- u n d 
P alli a ti v b e r a t u n g s di e n s t
H o s pi z ar b eit i st di e li e b e v oll e, g a n z h eitli c h e B er at u n g u n d 
B e gl ei t u n g v o n s c h w er s t kr a n k e n u n d s t er b e n d e n M e n -
s c h e n i n i hr er l e t z t e n L e b e n s p h a s e s o wi e d er e n A n g e h ö -
ri g e n.
C ari t a s v er b a n d f ür d a s D e k a n a t M ei ß e n e. V.
H o s pi z- u n d P alli a ti v b er a t u n g s di e n s t
W etti n str a ß e 1 5, 0 1 6 6 2 M ei ß e n
I nt er n et: w w w. c arit a s- m ei s s e n. d e
T el e f o n: + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 4 6 9 6 2 5
Wir si n d g er n f ür Si e d a. W e n n Si e m e hr wi s s e n w oll e n, b e -
s u c h e n Si e u n s o d er r uf e n Si e a n.
T o d e sf all / Tr a u er
A N Z EI G E
Gemeinsam
trauern
Trauergruppe Flyer R.indd   1 23.06.17   11:59
84
Trauercafé
Trauernde Frauen und Männer sind eingeladen, sich in einer Gruppe in 
Meißen zu treffen. Die Stadt Meißen, Trauerbegleiterinnen und Mit-
arbeiterinnen des Hospizdienstes bieten Gelegenheit, in geschützter 
Atmosphäre über den Verlust zu sprechen und Impulse für die Trauer-
bewältigung zu erhalten.
Anmeldung oder regelmäßige Teilnahme sind nicht erforderlich. 
Die Treffen finden jeden dritten Mittwoch im Monat von 17.00 bis 
19.00 Uhr im Raum der Kinderbibliothek, Kleinmarkt 5, 01662 Meißen 
statt. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei: 
Stadt Meißen 
Gleichstellungs- und Seniorenbeauftragte 
E-mail: trauercafe@stadt-meissen.de 
Internet: www.stadt-meissen.de
Telefon: +49 (0) 3521 467481
|  Was Sie sonst noch wissen sollten
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Allgemeine Sozialberatung  26
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Behindertenberatung 22
Betreuungsangebot für Menschen mit Demenz  58
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Bildung 44
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Ehejubiläen         4
F
Friedensrichter         36
G
Geburtstagsgratulationen     4
Gesetzliche Krankenkasse 52
Gleichstellungs- und Seniorenbeauftragte  9
H
Hausnotruf          78
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Oberbürgermeister lädt zur Bürgersprechstunde           21
Opferhilfe    28
P
Patientenverfügung  54
Pflegegerade    74
Pflegeversicherung    74
R
Rechtsberatung    33
Rente    30
S
Schiedsstelle – Friedensrichter   36
Schuldnerberatung    27
Schwerbehindertenausweis    22
Selbsthilfegruppen    56
Seniorenbüro  19
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K
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Krankenkassen  52
Kultur       45
Kurzzeitpflege  76
L
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M
Medikamente im Alter   59
Medizinische Hilfe bei Notfällen    6
Meißner Selbsthilfegruppe Demenz e. V.   57
Meißner Sozialpass  24
Meißner Tafel    39
Mietrecht  72
Mobilität   50
N
Naturheilkunde  59
Notrufe, Notversorgung   6
87
W
Weißer Ring   28
Wohlfahrtsverbände       38
Wohnen im Alter, Wohnberatung      62
Wohngeld   72
  
  
Seniorenheime/Altenpflegeheime   70
Seniorensprechstunde, Seniorentelefon   20
Seniorentreffpunkte    42
Seniorenvertretung    14
Servicewohnen   67
Sozialberatung    26
Sozialpass    24
Sozialstationen    77
Sport     48
Stadtverwaltung Meißen  8
Sterbebegleitung/Hospiz- & Palliativberatungsdienst    82
T
Tagespflege  75
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Vorsorgevollmacht    54
8 8 |  I m pr e s s u m
6. A u fl a g e/ 2 0 1 7 | ©  m ei ß e n m e di a, 2 0 1 7
H e r a u s g e b e r:  
S t a d t M ei ß e n 
Gl ei c h s t ell u n g s- u n d S e ni or e n b e a uf t r a g t e  
M ar k t 1, 0 1 6 6 2 M ei ß e n 
T el ef o n:    + 4 9 ( 0) 3 5 2 1  4 6 7 4 8 1 
I n t er n e t: w w w. s t a d t- m ei s s e n. d e
 
A n z ei g e n v er w al t u n g:  
Di e Bli c k p u n k t e  
Ri n g s t r a ß e 1 a, 0 1 6 6 5 Ni e s c h ü t z
T el ef o n:    + 4 9 ( 0) 3 5 2 6 7  5 0 3 3 2 
I n t er n e t: w w w. di e bli c k p u n k t e. d e 
 
G e s a m t h e r s t ell u n g:  
m ei ß e n m e di a  
M ar k t g a s s e 1 4, 0 1 6 6 2 M ei ß e n 
T el ef o n:    + 4 9 ( 0) 3 5 2 1 4 7 6 9 8 0 0 
I n t er n e t: w w w. m ei s s e n- m e di a. d e
Bil d n a c h w ei s:  
m ei ß e n m e di a, St a dt M ei ß e n
W eit er e s Bil d m at eri al st a m mt j e w eil s v o n d er a uf d er  
e nt s pr e c h e n d e n S eit e g e n a n nt e n I n stit uti o n.
Tr o t z B e m ü h u n g e n, ei n e Vi el z a hl v o n I nf or m a ti o n e n z u A n g e -
b o t e n, Di e n s t e n u n d Hilf e n w ei t er z u g e b e n, k a n n di e s er R a t g e -
b er  k ei n e n  A n s pr u c h  a uf  V oll s t ä n di g k ei t  er h e b e n.  Z a hlr ei c h e  
Or g a ni s a ti o n e n, V er b ä n d e u n d V er ei n e, di e i n di e s er Br o s c h ür e 
l ei d er k ei n e Er w ä h n u n g ff n d e n k o n n t e n, bi e t e n äl t er e n B ür g er n 
w ei t er e  B er a t u n g s-,  Bil d u n g s-,  K ul t ur-  u n d  Fr ei z ei t a n g e b o t e.  
Wir si n d b e s tr e b t, d e n D a t e n b e s t a n d s t ä n di g z u a k t u ali si er e n, 
u n d bi t t e n a u s di e s e m Gr u n d u m Mi t hilf e all er Ä m t er, B e h ör -
d e n, Ei nri c h t u n g e n, V er b ä n d e u n d I ni ti a ti v e n, di e mi t B el a n g e n 
d er äl t er e n G e n er a ti o n b ef a s s t si n d.
I m pr e s s u m
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ANZEIGE
Fachkrankenhaus für Geriatrie (Akutgeriatrie)
Geriatrische Rehabilitationsklinik
Einweisungsgründe Akutgeriatrie:
• Akute Infektionen (z.B. Harnwegs- oder Lungenentzündung)
• Stoffwechselentgleisungen bei Zuckerkrankheit
• Diagnostik bei wiederholten Stürzen
• Verbesserung der medikamentösen Einstellung
bei Bluthochdruck oder Herzschwäche
• Abnutzungserscheinungen am Bewegungsapparat
Behandlungsschwerpunkte geriatrische Rehabilitation:
• Zustand nach Schlaganfall, Sturz mit Frakturfolge,
Amputationen
• Chronische Erkrankungen des Bewegungsapparates
• Immobilität u./o. Selbstständigkeitsverlust bei/
nach schweren Erkrankungen









Hilfe zum richtigen Zeitpunkt,
      im notwendigen Umfang
und am optimalen Standort.
Seniorenberatung
• in Akutsituationen
• Angebote und Hilfen zur Unterstützung
für zu Hause
• Informationen zu Vorsorgevollmacht
und Patientenverfügung
• Informationen zu regionalen
Pflegediensten und Pflegeheimen





Frau Sandy Meusel 
Telefon: 035208 – 88 624
E-Mail: seniorenberatung@gern-radeburg.de
Regional vernetzte Versorgung
www.gern-radeburg.dewww.fachkliniken-radeburg.de
ANZEIGE
